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heichswertzuwachssteuer

Und die Gemeinden
t Die Frage der Reichswertzuwachsſteuer
durch die Beſchlüſſe des Reichstags zur Reichsfinanz

reform nicht endgültig erledigt worden Die Mehrheit hat
zwar davon abgeſehen die Kommiſſionsbeſchlüſſe auf ſofor
üige Einführung einer Reichswertzuwachsſteuer aufrecht
zuerhalten ſie hat aber in das Stempelſteuergeſetz
eine Beſtimmung hineingeſchrieben wonach bis zum 1 April
1912 eine Reichsabgabe von der unverdienten Wertſteige
rung bei Grundſtücken Zuwachsſteuer eingeführt werden
ſoll Dieſe Beſtimmung iſt kurzerhand in die Vorſchriften
M über die Stempelſteuer bei Grundſtücksübertragungen auf
Antrag der Konſervativen hineingebracht worden
der entſchiedene Widerſpruch der insbeſondere von frei
ſinniger Seite gegen die geplante Benachteiligung der Ge
meinden erhoben wurde blieb erfolglos Nach den Be
N ſqlüſſen des Reichstags ſoll die bis zum 1 April 1912 ein
J zuführende Reichswertzuwachsſteuer einen Jahresertrag von
mindeſtens 20 Millionen bringen Das Geſetz ſoll dem
Reichstag bis zum 1 April 1911 vorgelegt werden Das
Geſetz ſoll die Beſtimmung enthalten daß denjenigen Ge
meinden und Gemeindeverbänden in denen eine Zuwachs

ſteuer am 1 April 1909 in Geltung war der bis zu dieſem
Zeitpunkt erreichte jährliche Durchſchnittsertrag dieſer Ab
gabe für einen Zeitraum von mindeſtens fünf Jahren nach

dem Jnkrafttreten der Reichsabgabe belaſſen wird Es liegt
auf der Hand daß mit dieſer Beſtimmung eine ſchwere

Schädigung kommungoler Jntereſſen verbunden
iſt Diejenigen Gemeinden in denen eine Zuwachsſteuer am

1 April in Geltung war ſollen den Ertrag der Steuer für
fünf Jahre nach dem Jnkrafttreten der Reichsabgabe be
halten Nach dieſer Zeit müſſen ſte darauf gefaßt ſein daß
ihnen dieſe Einnahmequelle zu Gunſten der Reichskaſſe ent
zogen wird Alle übrigen Gemeinden die bis jetzt eine
Wertzuwachsſteuer noch nicht eingeführt haben ſtehen vor
der ſchwierigen Frage ob ſie unter den jetzigen Umſtänden
an die Erſchließung dieſer Einnahmequelle herantreten oder

e darauf verzichten ſollen Es iſt bekannt daß in einer ganzen
Reihe von Gemeinden Projekte ausgearbeitet ſind die eine

Kommunalwertzuwachsſteuer vorſehen Alle dieſe Arbeiten
M ſind ziemlich wertlos geworden Denn wenn der Beſchluß

des Reichstags zur Ausführung gelangt riskieren die Ge
I weinden daß überhaupt kein Pfennig aus einer Zuwachs

ſteuer in ihre Kaſſe fließt wenn die Steuer erſt nach dem
April 1909 eingeführt wird Mit Recht hat der Vorſtand

des Deutſchen Städtetages in einer in letzter Stunde an
den Reichstag gerichteten Eingabe auf die Nachteile hin
gewieſen die den Kommunen aus der Einführung einer
Reichswertzuwachsſteuer erwachſen müſſen Wenn tatſächlich
d mit den Beſchlüſſen des Reichstags eingeleitete Entwicke

h für vor ſich gehen ſollte ſo wird ſie zweifellos dahin
I ühren daß die Reichsgeſetzgebung das ganze Gebiet der Zu

dachsſteuer mehr und mehr aufſaugt und die konkurrieren
di Steuergläubiger vor allem die Gemeinden von
un Steuerquelle ausſchließt eine Entwickelung die ge
w e den Freunden der Wertzuwachsſteuer ſehr unwillkom
e ſein muß Denn das Reich kann die Verſchiedenheiten
däeſuig e Landesteile gar nicht nach dem Maß der Be
ar berückſichtigen und insbeſondere keinerlei Garantien

zieht geben daß die ſehr feinen und verwickelten Be
den r zwiſchen der Wertzuwachsſteuer und den anderen
bühr rundbeſitz treffenden Steuern Beiträgen und Ge
ine in Stadt und Land ſorgfältig beachtet und den
völ erung Slelnden Bedingungen der Beſiedelüng und Be

iſt entſprechend angepaßt werden Es
l Gedanken T icherheit vorauszuſehen daß die geſunden

don einer weitſchauenden Boden und Bebauungs
u ger ie eben erſt in den Gemeinden anfangen Boden

veſte innen und in einer entſprechenden Grundbeſitz
trument n g ihr wertvollſtes und unentbehrlichſtes Jn
Reiche beſitzen durch die ſchematiſchen Eingriffe einer
der v ertzuwachsſteuer unheilbar getroffen und zu dauern

erkrüppelung verurteilt werden
drit h Gemeinden konnte die Veranlagung bisher in
niſſe erſolgene und unter billiger Abwägung aller Verhält

Kontrolle W bei einer einheitlichen Reichsſteuer die der
gar nicht ant Reichs und Staatsorganen unterliegt kann

geführt wer ers als ſchematiſch und bureaukratiſch durch
vird dadurg Die ſchon jetzt viel angefeindete Steuer

die urch ſicher in Kürze höchſt unpopulär werden
der Quenr drängung der bisherigen Steuergläubiger von
hierdur ch e der Wertzuwachsſteuer durch das Reich wird
talturen d nur finanziell ſondern wirtſchaftlich und
falls würde ſtärkſten Bedenken erwecken müſſen Jeden
Reichsſteue die Einführung der Wertzuwachsſteuer als
ern ihre g keine Beſeitigung vorhandener Finanznot ſon

meinden u grſciebung an eine andere Stelle in die Ge
nit ſehr i Kreiſe bedeuten und zudem unvermeidlich
der Cie nfindlichen Eingriffen in die Gemeindeſteuern

Einzelſtaaten verbunden ſein

Halle a Freitag den 27 Auguft 1909

Die Abfahrt des I uftkreuzers Z III
von Friedvichshbafen

Leipzig Bitterfeld Berlin
H Berlin 26 Aug Meldung von Louis Hirſchs
Depeſchenbureau Die Abfahrt des Z III
aus Friedrichshafen iſt für heute Nacht 3 Ahr
definitiv feſtgeſetzt Das Wetter iſt trübe
geworden und es regnet

An der Landunggsſtelle des Z III auf dem Tegeler
Schießplatz herrſcht rege Tätigkeit Garde Pioniere
ſind damit beſchäftigt die Landungsſtelle durch kreisförmig
ſich vergrößernde Drahtzäune abzuſperren Der kleinſte
dieſer Kreiſe der in der Mitte liegt hat einen Durchmeſſer
von fünfhundert Metern auf ihm ſoll die Landung erfolgen
Jn gewiſſen Abſtänden ſchließen ſich darum größere einge
zäunte Kreiſe bis zu einem Durchmeſſer von 1820 Metern
Auf dem Platz der zwiſchen den Peripherien der Umzäu
nung liegt ſoll das Publikum zugelaſſen werden Falls die
Menge ſich ruhig verhält und keine tumultuariſchen Szenen
entſtehen ſoll verſucht werden durch Oeffnen der kleinen
Kreiſe die Zuſchauer näher an das Luftſchiff heranzulaſſen

Wie vorauszuſehen war iſt der
Andrang von Fremden

in Berlin zu den Zeppelintagen ſchon jetzt ſehr ſtark Jn
den großen Hotels iſt die Nachfrage nach Zimmern derart
daß es unmöglich war allen Wünſchen gerecht zu werden
Die Abſagen die erteilt werden müſſen zählen täglich nach
hunderten Unter den Fremden befindet ſich auch eine große
Anzahl von Ausländern Amerikaner Engländer
Franzoſen Spanier Schweden kurz Fremde aus aller
Herren Länder Aus dem Deutſchen Reiche kommen vor
nehmlich Reiſende aus dem Nordweſten und
Oſt en Dies erklärt ſich daraus daß man dort bis jetzt
nur wenige lenkbare Luftſchiffe zu ſehen bekam Ganze
Familien ſind bereits in Berlin eingetroffen oder haben doch
wenigſtens ſich Zimmer beſtellt Von der Popularität des
Grafen Zeppelin bekommt jetzt Berlin eine Probe zu koſten
und je näher der Berliner Zeppelin Tag herannaht deſto
mehr erhalten die Straßen und Schaufenſter der Reichs
hauptſtadt ein Gepräge das von der Begeiſterung für Zeppe
lin und ſein Werk Zeugnis ablegt

Berlin ſteht ſchon jetzt im Zeichen Jeppelins
Aus zahlreichen Schaufenſtern grüßt in unzähligen

Variationen der runde militäriſch energiſche Kopf des
Grafen Zeppelin Jn den Auslagen der Berliner Buch
handlungen ſind Werke und Broſchüren über die Luftſchiff
fahrt im allgemeinen und den Grafen Zeppelin und ſein
Lebenswerk im beſonderen mit und ohne Bildſchmuck ausge
ſtellt Den Löwenanteil werden naturgemäß die Anſichts
kartengeſchäfte und die Straßenverkäufer davontragen
Soweit ſich die Herſtellung und Vervielfältigung von An
ſichtskarten mit dem über Berlin ſchwebenden Zeppelin
Kreuzer ohne deſſen tatſächliche Ankunft über Berlin ſchon
vorher von ſtatten ging ſind die Anſichtskartenfabrikanten
den Ereigniſſen bereits ſeit Tagen vorausgeeilt So ſieht
man ſchon jetzt überall hübſche Karten die die Wirklichkeit
durch photographiſche Retouche und geſchickte Gruppierung
jubelnder Menſchenmaſſen auf den Straßen und Plätzen
Berlins vortäuſchen Graf Zeppelin kann ſich gratulieren
wenn bei ſeinem Siegesfluge über das Häuſermeer der
Reichshauptſtadt alles ſo klappt wie es auf dieſen Erzeug
niſſen rühriger Photographen dargeſtellt iſt Da ſieht man
den Zeppelin III das Schloß die Siegesſäule und das
Reichstagsgebäude überfliegen daß es eine wahre Freude iſt

Durch das Oberhofmarſchallamt ſind dem Bürgermeiſter
Dr Reicke die

Dispoſitionen des Kaiſers
über die Formen bekanntgegeben worden in denen dem
Monarchen eine Begrüßung des Grafen Zeppelin ſeitens der
ſtädtiſchen Behörden Berlins willkommen erſcheinen würde
Der Kaiſer würde es danach gern ſehen wenn eine Be
grüßung des Grafen Zeppelin durch die ſtädtiſchen Körper
ſchaften an der Landungsſtelle auf dem Tegeler Schießplatz
erfolgt Der Magiſtrat hatte das Oberhofmarſchallamt da
hin verſtändigt daß die Reichshauptſtadt es ſich zur Ehre
ſchätzen werde den Gaſt des Kaiſers während ſeines Aufent
halts in Berlin ſei es im Rathaus ſei es bei ſeiner
Landung willkommen zu heißen Nach dem heutigen
Beſcheide des Oberhofmarſchallamts iſt auch der Kaiſer da
von überzeugt daß es ſeinem Gaſt an der Zeit fehlen werde
um eine Begrüßung Berlins im Rathauſe entgegenzunehmen
Jedenfalls wird das Rathaus am Sonnabend entſprechend
dem Feſttage mit Fahnen geſchmückt ſein Auf dem Dache
das den Mitgliedern der ſtädtiſchen Kollegien und deren
Angehörigen vorbehalten bleibt wird eine Kapelle aufge
ſtellt die ſobald das Luftſchiff ſich nähert patriotiſche Weiſen
ſpielt Die Begrüßungsanſprache an der Lan
dungsſtelle wird Bürgermeiſter Dr Reicke halten Er
wird von vier Mitgliedern des Magiſtrats und zehn Mit

gliedern er Stadtverordnetenverſammlung begleitet ſein

Auch der
Stadt Spandau

der erſten die auf Anregung ihres Oberbürgermeiſters
Koeltze nach dem Unglück von Echterdingen durch einen Bei
trag die Anregung zur Schaffung des Zeppelin Fonds ge
geben hat Graf Zeppelin die Zuſage ſeines Beſuches
gemacht Oberbürgermeiſter Koeltze erhielt auf einen Brief
folgendes Antworttelegramm

Jn dankbarer Erinnerung an die durch Taten bekundete
freundliche Geſinnung der Stadt Spandau werde ich wenn irgend
möglich vor der Landung in Tegel über Spandau
fliegen Graf Zeppelin

Ueber die
Witterungsverhältniſſe

die den Grafen Zeppelin auf ſeiner Fahrt nach der Reichs
hauptſtadt begleiten und ihn hier erwarten glauben die
Meteorologen auf Grund der eingelaufenen Berichte folgen
des vorausſagen zu können

Es iſt zu unterſcheiden zwiſchen Regen und Wind Was den
Regen betrifft ſo ſteht es damit recht ungünſtig es iſt jedoch eine
allmähliche Beſſerung zu erwarten die bald einſetzt und bis auf
den Sonnabend ſich erſtrecken wird Es wehen meiſt ſchwache
Südweſtwinde und der Z III wird von dieſen Strömungen
geradezu getragen werden Dieſe Verhältniſſe werden heute an
halten Dann ändert ſich das Bild und für den zweiten Teil der
Fahrt wird Graf Zeppelin etwas ungünſtigere Bedingungen fin
den da eine Drehung des Windes nach Nordweſt bevorſteht Dieſer
Wind wird ſtoßweiße alſo höig und auffriſchend auftreten immer
hin aber nicht in gefährlicher Stärke Auf der zu durchfahrenden
Strecke herrſchte geſtern ſehr veränderliches Wetter mit Regen
ſchauern da jedoch ein Hochdruckgebiet vom Weſten her im An
rücken begriffen iſt ſo ſteht wie eingangs ſchon betont eine bis
Sonnabend vorausſichtlich ſtändig ſich ſteigernde günſtige
Veränderung bevor

a

D Bitterfeld 26 Aug Privattelegramm
Graf Zeppelin wird morgen mittag hier erwartet
Außer dem Grafen ſind viele hervorragende Perſönlichkeiten
angemeldet worden darunter eine Herzogin von Mecklen
burg Die Pioniere haben die Vorarbeiten beendet und alle
Maßregeln für die Abſperrung getroffen Das Luftſchiff
wird wenn keine Zwiſchenfälle die glatte Fahrt verzögern
in den erſten Nachmittagsſtunden auf dem Lan
dungsplatze erwartet Das Wetter iſt beſtändig ſchön Schon
heute macht ſich ein ſtarker Zuzug von Fremden bemerkbar

Zeppelin über Leipzig
Die Redaktion der Leipziger Abendzeitung hatte an

die Direktion der Zeppelin Luftſchiffgeſellſchaft die Anfrage
gerichtet ob der Zeppelin Ballon auf ſeiner Fahrt nach Ber
in auch Leipzig berühren werde Direktor Colsman

antwortete hierauf daß Leipzig auf der Fahrt be
rührt werde der Zeitpunkt ſei aber noch unbeſtimmt

Leipzig wird ſomit im Laufe des Freitags den Z III
auf ſeinem Fluge nach Berlin begrüßen können Von Seiten
des Rates ſind Vorrichtungen getroffen worden damit das
Zeppelinſche Luftſchiff im Notfalle auf dem ſtädtiſchen
Areal in Eutritzſchlanden kann wo im Juni die
landwirtſchaftliche Ausſtellung abgehalten worden iſt

Da der Aufenthalt des Luſtſchiffes in Bitterfeld
unzöhlige Scharen begeiſterter Zeppelinverehrer auch aus
Halle nach unſerem Nachbarſtädtchen führen wird ſo iſt es
notwendig auf die dortigen Vorbereitungen den Sicher
heitsdienſt uſw noch genauer hinzuweiſen Die erforder
lichen Sicherungs und Abſperrungsmaß
nahmen gelten vom 27 Auguſt vom Freitag
vormittags 9 Uhr ab bis nach erfolgter Ab
fahrt des Luftſchiffes vorausſichtlich am 28 Aug
und beſagen

1 Die durch Militär für das Publikum vollſtändig
geſperrte Fläche wird begrenzt durch die Eiſenbahnlinien
Bitterfeld Greppin und Bitterfeld Grube Antonie ſowie durch
die Linie Weichenſtellerturm der Grube Antonie an der Ballon
halle vorüber nach Greppin

2 Reſerviert ſind für den Aeroklub und für Offiziere
in Uniform der Platz vor der Ballonhalle Zugang durch die
Ballonhalle für die Vertreter der Preſſe die Kreis und
ſtädtiſchen Behörden ſowie für den Luftſchiffer verein in
Bitterfeld der abgegrenzte Platz ſüdlich der Ballonhalle da
ran anſchließend der Platz nach Süden für Schulkinder unter Füh
rung der Lehrer Der Zugang für die Preſſe Behörden und
Schulen von Bitterfeld iſt gegenüber dem Hauptportal von Elek
tron II für die auswärtigen Schulen am Bahnhof Grube Antonie

3 Für geſchloſſene Kriegervereine iſt der Platz weſtlich
der Eiſenbahn Bitterfeld Greppin hart ſüdlich Greppin reſer
viert Der Zugang iſt durch Greppin

4 Die übrige durch Militärpoſten abgegrenzte etwa drei Kilo
meter lange Linie iſt allgemein freigegeben
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gungs Niederſchlagungs und ſonſtigen ſogenannten Abgangsſachen

k Wagen dürfen nicht halkken auf ver Straße Bitter tätig ſind daß die amtlichen Kreisblätter kagein kagaus re
feld Sandersdorf Bitterfelder Kreischauſſee nach Halteſtelle
Grube Antonie ſowie auf der Pflaſterſtraße Bitterfeld Greppin
Ferner dürfen Wagen nur bis 20 Meter an die Poſtenlinie her
anfahren Flurſchaden darf nicht verurſacht werden

6 Geſperrt für jedes Fuhrwerk iſt die Wegeſtrecke
von der Halteſtelle Grube Antonie an der Ballonhalle vorüber
bis zur Schachtgrabenbrücke bei Greppin Wagen für die reſer
vierten Plätze haben hart nördlich der Ballonhalle zu halten

Wir verweiſen auch auf die ein lIägige Lolalnotiz in dieſer
Nummer

L

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hörte geſtern vormittag in Wilhelms
höhe den Vortrag des Chefs des Militärkabinetts Zur Abend
tafel bei dem Kaiſerpaar ſind der Großherzog von Sachſen
Fürſt und Fürſtin zu Waldeck und Pyrmont und Fürſt und Fürſtin
zu Solms Hohenſolms Lich geladen

Prinz Waldemar von Preußen der älteſte Sohn des
Prinzen Heinrich Leutnant im 1 Garderegiment zu Fuß iſt zum
Oberleutnant und in dem Verhältnis à la suite der Marine
zum Oberleutnant zur See befördert

Vorſchläge zur Reform
des Einkommenſteuergeſetzes

D L Jn der Köln Ztg ſtellt der frühere Vor
nde einer der Veranlagungskommiſſionen für

e bevorſtehende Reform des preußiſchen Ein
kommenſteuergeſetzes eine Reihe von Geſtichts
punkten auf unter denen die beſſere Erfaſſung der Leiſtungs
fähigkeit aller Erwerbszweige ſowie eine weitgehende Ver
einfachung des Verfahrens erſtrebt werden kann

Es ſoll die Deklarationspflicht auch für die Er
gänzungsſteuer eingeführt und nach unten bis zur Grenze von
2000 Mk erweitert ferner auch ausgedehnt werden auf größere
Aufwendungen für Kindesausſtattungen Vermögensverbeſſerungen
u dergl auch auf den Zwang zur Bücherführung für
Metzger Bäcker Wirte und Landwirte Sparkaſſen ſollen um Aus
kunft angegangen werden dürfen Die Benutzung des ſog Lebens
aufwandes iſt für außerordentliche Fälle wieder zuzulaſſen da
gegen iſt der Gewinn aus gelegentlicher nicht gewerbsmäßiger
Spekulation als reiner Vermögensvorgang aus den Begriffen des
Einkommens auszuſcheiden

Hinſichtlich des Verfahrens ſollen die Zentral
behördenentlaſtet werden durch Ueberweiſung der Ermäßi

an die Vorſitzenden der Veranlagungskommiſſionen und in letzter
Jnſtanz an die Regierungen ferner die Zuweiſung der endgültigen
Entſcheidung über die Angemeſſenheit einer Ertragſchätzung an
die Berufungskommiſſionen Auch eine Verkürzung der Be
rufungsfriſten wird empfohlen Ferner ſoll der Vorſitz in
den Veranlagungskomiſſionen den Landräten abge
nommen und möglichſt eigens ausgebildeten Be
amten übertragen werden wodurch ſich auch die Forderung er
füllen läßt daß alle Steuererklärungen durch höhere Beamte be
arbeitet und hierdurch unnötige Beanſtandungen vermieden werden
Die Heranziehung beeidigter Sachverſtändiger bei der Er
tragsermittelung auf dem Gebiete des Ge werbes und der
Landwirtſchaft iſt anzuſtreben die für dieſen Zweck berufs
mäßig angeſtellt werden Endlich wäre eine etwas ſchärfere Heran
nehmung der Steuerfünder wünſchenswert

Die Selbſtändigkeit der Kreisblütter
Jn Halle a S waren kürzlich die Kreisblattverleger

ver Provinz Sachſen verſammelt um über eine an den Ober
präſidenten und ſämtliche Kreisbehörden zu richtende Pe
tition zu beraten Jn einem jetzt von den Kreisblätterr
verbreiteten Communiqueé das augenſcheinlich den Jnhalt
der Petition wiedergibt finden ſich intereſſante Selbſt
bekenntniſſe der Kreisblattverleger Es wird da über
die ungenügende Bezahlung der amtlichen
Bekanntmachungen geklagt Bei Gewährung des
vollen Zeilenpreiſes würde ſchon ein kleineres Kreisblatt
jährlich 4500 6000 Mk zu beanſpruchen haben während es
tatſächlich mit gar nichts oder einem Pauſchale von höchſtens
200 600 Mk abgeſpeiſt werde Nun heißt es weiter

Nimmt man hinzu daß gerade die amtlichen Kreisblätter
unausgeſetzt im Dienſte der Regierung und der Ordnungsparteien

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Friedel halb ſüß Von Fedor von

Zobeltitz Fortſ Drei Briefe Von M v Rheinbaben
Bunte Zeitung Der Büchertiſch

Das Petrolenm
Zum 50jährigen Jubiläum der Entdeckung
der amerikaniſchen Petroleumquellen

27 Auguſt 1859
Von Dr Franz Kittler

Der gewaltige Aufſchwung der Petroleuminduſtrie mit
allen ihren Nebenzweigen muß um ſo mehr in Erſtaunen
ſetzen wenn wir bedenken daß erſt 50 Jahre verfloſſen ſind
ſeit dieſe Jnduſtrie ſich zu entwickeln begann Es war am
27 Auguſt 1859 als der amerikaniſche Jngenieur Titus
Drake in der Nähe der heutigen Stadt Titusville in Penn
ſylvanien zum erſten Male eine Petroleumquelle erbohrte
und damit den großen Petroleumdiſtrikt der amerikaniſchen
Union erſchloß Auf der Verwendung des amerikaniſchen
Petroleums hat ſich dann die ganze heutige Petroleum
induſtrie entwickelt und wenn auch ſpäter aus Rußland
gleichfalls große Petroleummengen der techniſchen und in
duſtriellen Perwertung zugeführt wurden ſo iſt es doch
einzig und allein dem Vorgehen der Amerikaner zu ver
danken daß wir gegenwärtig dieſes wichtige Hilfsmittel in
ſo mannigfacher Art auszunützen verſtehen Das Petroleum
freilich war ſchon in den älteſten Zeiten bekannt und iſt
auch im grauen Altertum bereits hier und da verwendet
worden Erſt die geſchäftsklugen Amerikaner waren es die
den Wert des Erdöls erkannten und die ihn nachdem die

Be A v e
die Vervollkommnung der Technik zu vervielfältigen ver

gierungsfreundliche Tendenz von Haus zu Haus
tragen und auf dieſe Weiſe eine mühevolle aufreibende aber auch
erfolgreiche Kleinarbeit zugunſten des Staates leiſten ſo iſt um
ſo mehr zu wünſchen daß die Kreisbehörden für eine materielle
Stärkung der amtlichen Provinzpreſſe auch die erforderlichen Mittel
in ihren Etat einſtellen Nur dann wird die amtliche Pro
vinzpreſſe auch fernerhin als Stütze der Regierung und der

können wenn ihr in Zukunft ſeitens der Kreisbehörden eine an
gemeſſenere Unterſtützung zuteil wird als bisher

Die letzten Worte bedeuten alſo beſſere Be
r oder wir hören auf regierungsfkeunb iche Tendenzen tagein tagaus von

Haus zu Haus zu tragen Offen wird hier ein
geſtanden weshalb die Kreisblätter die Geſchäfte der Re
gierung und der Ordnungsparteien beſorgen Ein prak
tiſches Beiſpiel dieſer Abhängigkeit der Kreisblätter wird
aus Cleve berichtet Das dortige Kreisblatt hatte nach
den jüngſtverfloſſenen Kaiſertagen eine Plauderei aus
der Feder ſeines Redakteurs gebracht in der u a einige
ſcherzhafte Anſpielungen auf gewiſſe enttäuſchte Hoffnungen
gemacht waren Es war angedeutet daß man wohl auf die
Verleihung des Oberbürgermeiſtertitels für das Stadtober
haupt gerechnet hätte indes es wär zu ſchön geweſen
es hat nicht ſollen ſein Solche dreiſten Bemerkungen
über die hohe Obrigkeit darf ſich ein Kreisblatt nicht er
lauben Was war die Folge Bei dem Verleger des
Blattes erſcheint der Herr Landrat ſtellt ihn entrüſtet zur
Rede und verlangt die ſofortige Entlaſſung des unbot
mäßigen Redakteurs widrigenfalls werde dem Blatte der
amtliche Charakter entzogen werden Und der Redakteur
wird tatſächlich auf der Stelle entlaſſen

Wortklanberei
Die Frankf Ztg ſchreibt zu dem Thema Wer hat

den Fürſten Bülow geſtürzt
Es iſt Geſchmacksſache ob man ſich zu einem beabſich

tigten oder unbeabſichtigten Sturz bekennt Wir halten das
letztere für weniger ſchmeichelhaft und haben im übrigen

ſchon jüngſt auseinandergeſetzt daß ſich nicht leicht feſtſtellen
laſſen wird wie viele Konſervative den Rücktritt Bülows
planvoll und abſichtlich herbeigeführt haben und wie viele
von ihnen in einer ſchwer begreiflichen Kurzſichtigkeit wo
möglich überraſcht geweſen ſind daß ihre Politik dem
Zentrum und den Polen die Rache an Bülow ermöglicht
hat Eine ironiſche Wendung der Kölniſchen Ztg
ſie wolle zugeben daß die Konſervativen Bülow nicht ge
ſtürzt ſondern ihm nur das Regieren unmöglich gemacht
hätten akzeptiert nämlich die Kreuzzeitung ganz ernſthaft
mit den Worten Das klingt ſchon beſſer zumal es mehr
mit den eigenen Worten des Fürſten Bülow übereinſtimmt
Daß die Führer der Rechten ſoviel Wert auf den feinen
Unterſchied zwiſchen ſtürzen und das Regieren
unmöglich machen legen erklärt ſich daxaus daß die
Konſervativen an dem Dogma Miniſter dürf nicht vom
Parlamente geſtürzt ſondern nur vom Kaiſer und König
entlaſſen werden krampfhaft feſthalten und weiter daraus
daß ihnen die Geſellſchaft der Ultramontanen und polniſchen
Kanzlerſtürzer die ſich nicht als Politiker des Unbewußten
gebärden andauernd unangenehm iſt Alſo ſie haben ihm
das Regieren unmöglich gemacht und ihn dadurch zum Rück
tritt gezwungen Sie haben die Situation herbeigeführt
von der Bülow öffentlich und vertraulich vorher geſagt
hatte daß er ſie nicht mitmachen könne wolle und werde

Die Uenbauten der Ichichauwerft für die

ruſſiſche Mariue
General Radloff der Direktor des Petersburger

Komitees für die ruſſiſche Freiwilligenflotte iſt mit einem
Generalleutnant des ruſſiſchen Kriegsminiſteriums in
Dan zig eingetroffen zur Beſichtigung der fünf auf der
Schichauwerft erbauten großen Dampfer bzw
Hilfskreuzer für die genannte Flotte der Orel ſoll ſofort
abgenommen werden die Poltawa Probefahrten machen
Der letzte Dampfer ſoll im September ablaufen Gleich
zeitig dürfte auch eine völlige Klarſtellung der vielerörter
ten Affäre des ruſſiſchen Kapitäns Sikalski
erfolgen der ſich angeblich gegenüber der Schichauwerft
eines Beſtechungsveruchs wegen der Ausrüſtung der
Dampfer ſchuldig gemacht haben ſoll Die Schichauwerft
dementiert dieſe Nachricht in dieſer Form ganz entſchieden
da die Ausrüſtung vom Petersburger Komitee erſt in Ruß
land bewirkt wird

ſtanden

Auch in Deutſchland findet ſich Erdöl das ſchon vor
Jahrhunderten Verwendung fand freilich nicht zu den
Zwecken zu denen wir es heute im Gebrauche zu ſehen ge
wöhnt ſind Es diente bereits in der Mitte des 15 Jahr
hunderts als heilkräftiges Mittel gegen die verſchieden
artigſten Gebrechen Die Apotheker und wer ſich ſonſt
mit dem Betriebe befaßte führten es unter den verſchieden
artigſten Namen Auch in der Lüneburger Heide wo heut
zutage eine ziemlich große Petroleuminduſtrie blüht machte
man ſchon früh von Erdöl Gebrauch und zwar ſtellte man
Wagenſchmiere daraus her die ſich die Heidebauern ſelbſt
bereiteten Jn einer alten Chronik aus dem Jahre 1660
finden ſich die erſten Nachrichten über die Art und Weiſe
der Herſtellung dieſer Wagenſchmiere Der ölhaltige Sand
wurde mit heißem Waſſer ausgewäſchen und das auf dem
Waſſer ſich anſammelnde Schmieröl abgeſchöpft und auf die
Wagenachſen geſchmiert

So dürfte es wohl überall geweſen ſein wo man
Petroleum fand und zwar an der Oberfläche der Erde be
nutzte man es zu allen möglichen Dingen ohne daß dieſe
Verwendung jemals eine Bedeutung erlangt hätte die über
den engſten Kreis der benachbarten Ortſchaften hinausging
So war es auch in Amerika Um die Mitte des vorigen
Jahrhunderts wurden die Geologen die mit der Vermeſſung
des Erdöldiſtriktes betraut waren auf das merkwürdige
Vorkommen aufmerkſam und erſt durch ihre Berichte wurde
es in weiteren Kreiſen bekannt Hier und da dachte wohl
der eine oder andere daran Salben oder Aſphalt daraus
darzuſtellen aber ein nennenswerter Handel entwickelte ſich
nicht Dies änderte ſich mit einem Schlage als am 27 Aug
1859 der bereits oben erwähnte Titus Drake die erſte
Petroleumquelle erbohrte Wie bei ſo vielen bedeutſamen
Entdeckungen ſo ſpielte auch hier der Zufall ſeine Rolle
Drake dachte nicht an die Ausnutzung des Petroleums ſon
dern wollte für ſeine Farm einen arteſiſchen Brunnen graben

Ordnungsparteien auf dem platten Lande erfolgreich wirken

die Vorbedingung

erſte Quelle erbohrt war ſyſtematiſch zu ſteigern und durch und mit deſſen Waſſer die Wohn und Stallgebäude ver

Heer und Flotte
Zum Wechſel im Kri

Der neue Kriegsminiſter General der Jnhat die Geſchäfte ſeines Miniſteriums v Wie Seeringe,

nommen General der Kavallerie v Einem win über
28 Auguſt in Berlin bleiben und ſich dann nach ſei bis zum
Standort in Münſter i W begeben Seine Familie b neren
Mitte September dorthin überſiedeln Der Urlauh der bereits
mandierende General des 7 Armeekorps v Bernha d kom
zeitig mit ſeinem Abſchiedsgeſuch erbat iſt am 31 An i gleich
laufen ſo daß die Ernennung des Generals der Kavallerte ſt abge
zum Kommandeur des Korps ſchon vor den Kaiſer Man Einem

folgen könnte övern erx
X Danzig 26 Aug Der Mufſtkdirektor Th ett x

meiſter des Fußartillerieregiments von Hinderſin ein n
Muſtkleben Danzigs und der Provinz hochverdienter m dasſich heute aus Furcht vor Erblindung erſch e de

x Wie die France Militaire aus Toul meldet ſoll d
eine neue Leiter eine Erfindung des Gouverneurs von b
Generals Dupommier in Gegenwart des Generals e
erprobt werden Die Erfindung ſoll Belagerungskolonnen de
Ueberſchreiten von Feſtungsgräben ermöglichen ß

e r
Ausland

Die kürkiſche Uote an die Mächte
Bedenkliche Lage in Mazedonien

Der türkiſche Miniſterrat entfernte bei der eRedaktion der Antwortnote die an alle Mächte ginn
an die Schutzmächte gerichtet wird alle auf Kreta bezüg
ichen Mitterlungen Die Antwort ſpricht nur von M
donien und den dortigen Reformen Die Türkei erklärt in
der Note ſie habe von Anfang an Frieden ge
wünſcht und eine friedliche Löſung der kretiſchen wie der
mazedoniſchen Frage angeſtrebt Die Lage in Ma ze
donien mache eine definitive Löſung dieſer
Fragen unbedingt notwendig Alsdann geht die
Note auf die Reformen in Mazedonien ein Sie knüpft an
die von den ſechs Mächten angekündigte Abſchaffung der
internationalen Finanzkontrolle an und ſpricht den Dank an
die Mächte für die Abberufung der Finanzkommiſſion aus
Weiter wird erklärt daß die für Mazedonien geplanten
Verwaltungs und Juſtizreformen allmählich
auf das ganze Reich ausgedehnt werden ſollen
Dann ſpricht die Note auch aber ohne Bezug auf Kreta von
dem Verhältnis zu Griechenland mit dem man bei
aufrichtigem Verhalten in guten Beziehungen zu
ſtehen hoffe Es ſcheint daß ſpäter eine weitere Note über
Kreta beabſichtigt iſt mit der ſich die Pforte nur an die
Schutzmächte wenden will

Der Miniſter machte am Schluſſe ſeiner Aeußerungen
kein Hehl daraus daß die Verhältniſſe in Mazedonien
bedenklichen Charakter angenommen hätten beſon
ders infolge der albaneſiſchen Unruhen

Konſtantinopel 26 Aug Seitens der Pforte wird die Nach
richt daß die türkiſche Regierung bis zum Eintreffen türkiſcher
Verſtärkungen im Je men die Hilfe italieniſcher und engliſcher
Kriegsſchiffe erbeten habe für unzutreffend erklärt

Eine Verfaſſung in China
S Die Einführung einer Verfaſſung in China

iſt beſchloſſene Sache Dieſe Tatſache beſchäftigt auch die
fremden Staaten natürlich in beſonderem Maße die
Japaner Ein Telegramm berichtet

London 26 Aug Wie ein hieſiges Blatt aus Tokio meldet
hielt Fürſt Jto in Tukuſhima eine Rede in der er ſeinen
Zweifeln Ausdruck gab ob China mit Erfolg eine Verfaſſung ein
führen könnte während andererſeits ein Mißerfolg den Frieden im
fernen Oſten gefährden würde Als Gründe für ſeine Zweifel
nannte er den ungeheuren Flächenraum des Reiches und die
mangelnden Verkehrsmöglichkeiten welche für ein Zuſammentreten
des Parlaments ſehr hinderlich ſein würden Auch verbiete der
chineſiſche Konſervatismus einen Wechſel des chineſiſchen
Steuerſyſtems und der ſchwerfälligen lokalen Verwaltung was wohl

einer Nationalverſammlung ſein würde
nene Jſorgen Jn einer Tiefe von 22 Metern ſtieß man gzii

auf eine Oelquelle die mit derartiger elementarer i
ſich Bahn brach daß die Bohrer weit in die Höhe geſchleune
würden und daß auch die Brunnenerbauer ſich nur Unre
höchſter Gefahr und mit äußerſter Schnelligkeit vor a
Fluten des Oeles zu retten vermochten das in Form ucher
hohen Säule unter gewaltigem Druck bis zu reren
Höhe empoxſtieg Amerika war damals in vollem w
ſchwung begriffen und zahlreiche dunkle Exiſtenzen ſo en
Abenteurer aller Art hofften dort zu Reichtum zu garnneg
So konnte es denn nicht fehlen daß die Kunde e alle
Erdölreichtum Pennſylvaniens die ſich raſch r idnih ein
möglichen Leute anzog und daß im Erdöldiſtrikt Speku
intenſiver Kampf um den Beſitz ſowie eine wilde Suelle
lation Platz griffen Die erſte von Drake erbohrte 3000
lieferte täglich 30 Hektoliter Oel im Werte von über
Mark Sobald die abenteuerluſtigen Scharen herbeiſtrö n
reihte ſich Bohrloch an Bohrloch und der Preis ſaut ent
Reichtümer wurden gewonnen und zerrannen und t t als
ſtand eine haſtige Tätigkeit die man nicht mit Unter Fi
das Petroleumſieber bezeichnet hat Erſt als v eln
ſtände geſchaffen waren konnte ſich die Jnduſerie en rtt ge
durch die zahlreiche neue Produkte auf den Weltmerſichen
worfen wurden und die nach einem längeren in der kannten
Grenzen geführten Konkurrenzkampfe zu der troleum
Monopoliſierung und den Truſtbildungen im Pe
handel führte

leumMit der Entwicklung der amerikaniſchen re die
it uſtrie ging auch die anderer Länder insbeſondere
Rußlands Hand in Hand Aber auch in Deutſchlan
die Folgen des amerikaniſchen Aufſchwungs nie Einwohner
entdeckte plötzlich im Jahre 1880 in dem ganze 30 Ei irk
zählenden zur Pfarrei Edemiſſen im Regier er
Hildesheim gehörigen Oertchen Oedeſſen en yrte dort
Petroleumquelle Der Vohrtechniker Mohr ruls 30 Ztr

von ver
er Heide

ein Bohrloch das in einer Stunde nicht weniger er
Kaum hatte ſich die Kunde hie

ch auch in der Lüneburg
Erdöl lieferte
breitet ſo entwickelten
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Hiebigkeit und die Größe der noch im

Halle und Amgebung
Halle a 27 Auguſt

Graf Zeppelin
gſſiert wie uns zuverläſſig mitgeteitt wird heute mittag

der Reiſe nach Bitterfeld unſere Stadt
auf Er trifft um 12 Uhr 27 Min hier ein und fährt 12 Uhr

Min ab Um 12 Uhr 55 Min langt er in Bitterfeld an
Die Ausſichten daß das Luftſchiff Zeppelin III unſere

adt überfliegt ſind leider ſehr gering geworden Das
Luftſchiff wird ſeinen Weg über Leipzig nehmen

Saalinhaber und Stempelſtener
Der Verein der Saalbeſitzer von Halle a S und Um

egend beſchäftigte ſich in ſeiner letzten Verſammlung ein
gehend mit dem neuen Stempelſteuergeſetz und ſeiner oft
mals bedenklichen Handhabung durch Steuer und Polizei
behörden Der Jnhalt der Verhandlungen dürfte die Ge
ſamtheit der Saalinhaber lebhaft intereſſieren weshalb wir
ausführlich darüber berichten

uvörderſt beanſtandete man das Verfahren der Stem
pelſteuerbehörden vei der Steunerveranlagung von
Tutomaten Drcheſtrions und ſonſtigen mechaniſchen
Muſikwerken Die Vehörde lege dabei den ehemaligen Neu
Anſchaffungspreis zu Grunde ſelbſt wenn das Inſtrument
ſchon über 10 Jahre im Beſitze desfelben Wirtes und heute
kaum noch die Hälfte des Anſchaffungspreiſes wert iſt Der
Saalbeſitzer Verein will deshalb beim Finanzminiſterium
veantragen daß die Beſteuerung von Automaten und Muſik
werken nach dem augenblicklichen wirklichen Werte vorzu
nehmen iſt und alljährlich die Abſchreibung einer 15prozen
tigen Wertsverminderung geſtattet wird

Weiter erhoben jahlreiche Saalwirte vom Lande da
rüber Klage daf neuerdings von vielen Ortspolizeibehörden

eine Stempelſteuer auch für geſchloſſene
Vereinskluſtbarkeiten erhoben wird und zwar
meiſtens in Höhe von 5 Mk Die betreffenden Saalwirte
wurden darüber Belchet daß geſchloſſene Vereinsluſtbar
keiten nach wie vor keiner Stempelſteuer bedürfen alſo hier
nur eine falſche Auslegung des neuen Stempelſteuergeſetzes
ſtattfinde Um damit ein Ende zu machen will der Saal
beſttzer Verein das Finanzminiſterium erſuchen die Orts
polizeibehörden klipp und klar anzuweiſen daß geſchloſſene
Vereinsluſtbarkeiten nicht ſtempelſteuerpflichtig ſind

Von größter Tragweite iſt aber die Stellungnahme des
Saalbeſitzer Vereins zur Stempelſteuer für öffent
liche Tanzluſtbarkeiten Hier hat das neue Geſetz
eine Erhöhung von 1,50 Mk auf 5 Mark vorgenommen Der
Verein iſt aber der Anſicht daß ein ſolcher Betrag von den
Beſitzern großer Tanzſäle weit eher getragen werden könne
als von den Beſitzern mittlerer und kleiner Säle Deshalb
will der Verein beim Finanzminiſterium eine Abſtufung
derstempelſteuernach der Größe des Saales
beantragen und dabei folgende Steuerſätze in Vorſchlag
bringen bei Sälen bis 100 Quadratmeter Fläche 1 Mk
bis 200 Quadratmeter 2 Mk bis 300 Quadratmeter 3 Mk
bis 400 Quadratmeter 4 Mk und über 400 Quadratmeter
5 Mark Der Verein glaubt umſomehr auf eine Billigung
dieſer Sätze rechnen zu können als auch der Stempeltarif
bei Luſtbarkeiten geringfügiger Art eine Ermäßigung der
Steuer auf 3 2 1 Mk und felbſt auf 50 Pfg zuläßt

Ueber den Erfolg der drei wichtigen Anträge werden
wir ſofort Nachricht geben

Jn der Vereinsverſammlung erfolgte ferner die Auf
nahme von 3 neuen Mitgliedern Hierbei wurde beklagt
daß dem Vereine der ſich über den Regierungs
bezirk Merſeburg erſtreckt immer noch viele
Saalwirte fern ſtehen obwohl er ſeit nahezu 10 Jahren die
Intereſſen der Saalwirte unter großen Opfern an Zeit und
Geld tatkräftig vertritt Anmeldungen nimmt entgegen
der Vorſtand Wilh Lehmann Halle a Neue Prome

8 Jrn der September Verſammlung bei Herrn

Daprhaſt amerikaniſche Zuſtände Ein Gründungsfieber
e ein das unbekannte Oertchen Oedeſſen wurde in Oel

kein umgetauft und Sitz einer Aktiengeſellſchoft Bohrloch
7 3 ſich an Bohrloch von überall her ſtrömten Gründer
J er Beſitz der Bauern gewann einen ungeheuren Wert
hält wie in Amerika ſo erfolgte auch hier ſchon nach ver
walten e kurzer Zeit der Rückſchlag Es kam ein ge
war iger Krach und erſt als deſſen Folgen überwunden

Pet en erſtand auf geſünderer Grundlage die heutige
arbeit minduſtrie der Lüneburger Heide Gegenwärtig
größt en Hort 23 verſchiedene Geſellſchaften die ſich zum
eriſtiet Teil zu Verbänden zuſammengeſchloſſen haben es
Byent ungefähr 100 Bohrlöcher und der Wert der

produktion beträgt etwa 5 Mill Mk
die r gewaltiger haben ſich aber die amerikaniſche und
u uſſiſche Jnduſtrie entwickelt Jhre Produktion iſt heut
La Jr faſt gleich geworden und beträgt für jedes dieſer
der pro Jahr ungefähr 15 Millionen Tonnen während
25 mtbedarf der Erde an Petroleum ſich auf ungefähr
und illionen Tonnen beläuft Außer dem zur Beleuchtung
iſtritte Heizung dienenden Erdöl liefern die Petroleum
viſtt e aber auch noch eine außerordentlich große Menge
e iger aus dem Rohpetroleum hergeſtellter Produkte unter
s 8 wir nur das Benzin das Paraffin das Vaſelin und
jeſer ereſin erwähnen wollen Gerade durch die Gewinnung

Freitich dukte werden beſonders große Werte geſchaffen
nen iſt dem Petroleum innerhalb der 50 Jahre ſeit

erſtanp techniſche Verwendung findet ſo manche Konkurrenz
uſw en es ſei nur an die Elektrizität das Gasglühlicht
Jahr uſw erinnert Aber trotzdem iſt ſein Verbrauch von
daß e zu Jahr geſtiegen und ſo kann man wohl annehmen
die Eg in Zukunft weiter ſteigen wird bis ihm einmal
eintrete fung der Quellen ein Ende bereitet Wann dieſe
hier en wird darüber läßt ſich trotzdem ſchon die ver
recht enartigſten Gelehrten ſich bemüht haben ſie zu be
janen nichts Beſtimmtes ſagen n ſich doch die Er
n Vorts ärdinnern ſchlummernorräte vollkommen unſerer Feſtſtellung Wohltätigkeitsſinn ſchon ſo oft bewieſen tu s auch hier bei

dieſem großen guten Werke

Lüdecke Naundorf a wird ſich der Verein mit einer Ver
mehrung der öffentlichen Tanzluſtbarkeiten in Stadt und
Land des Regierungsbezirks beſchäftigen

Schillerfeier in den Schulen am 10 Nov d J
Der Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal

Angelegenheiten hat in einem Erlaß vom 31 Juli d J
die Königlichen Provinzialſchulkollegien angewieſen alsbald
Anordnung zu treffen daß am 10 November d als
dem 130jährigen Geburtstage Schillers in ſämtlichen ihm
unterſtellten Schulen ſowie in den Seminaren und Präpa
randenanſtalten des Dichters in würdiger Weiſe gedacht
werde Die Schüler und Schülerinnen ſind in den deutſchen
Stunden dieſes Tages oder der letzten ihm vorhergehenden
darauf hinzuweiſen was das deutſche Volk den Werken
Schillerſcher Dichtkunſt zu verdanken hat

Dieſer Erlaß iſt an die Königlichen Regierungen die
Kreisſchulinſpektoren und Rektoren der einzelnen Bezirke zur
Kenntnisnahme und Nachachtung weitergegeben worden

23 internationale Wanderversammlung der
Bohringenieure und Bohrtechniker

Die gegenwärtig in Halle tagende 23 internationale
Wanderverſammlung der Bohrtechniker und Bohringenieure
wurde am Mittwoch im Saale des Grand Hotel Berges er
öffnet Stadtrat H LappAſchersleben begrüßte als Prä
ſident der Tagung die erſchienenen Gäſte darunter auch Ver
treter der Bergbehörden

Jn den Verhandlungen wurde die derzeitige un
günſtige wirtſchaftliche Lage der Tiefbohr
ind uſtrie beſprochen und hierbei auch das Verhalten der
Behörden einer ſcharfen Kritik unterzogen die ſich die
ſchlechte Lage der Jnduſtrie zunutze machten indem ſie ihre

Submiſſionsbedingungen
ſo formulierten daß ſie das gerechte Empfinden jedes Men
ſchen empören müßten So wurde mitgeteilt daß eine Stadt
im Harz die eine Bohrung zu vergeben hatte dem Anter
nehmer das geſamte Riſiko für den Erfolg der
Bohrung allein aufladen wollte Die Bohrung habe bis zu
einer gewiſſen Teufe einzudringen es müſſe dort Waſſer
gefunden werden und das Waſſer müſſe in chemiſcher und
hygieniſcher Beziehung durchaus einwandfrei ſein Falls
der Unternehmer kein einwandfreies Waſſer findet habe
er ſämtliche Koſten der Bohrung zu tragen Eine Firma
hat daraufhin höflichſt angefragt was der Bohrunternehmer
dann an die Stadt zu zahlen hätte wenn er über
haupt kein Waſſer fände

Es wurde dann ferner ein Bericht des Herrn Noth
Wien über die geologiſchen Formationen der
Karpathenländer entgegengenommen und im An
ſchluß daran die Unterſtützung von Aufſchlußbohrungen in
OeſterreichUngarn beſprochen

Nachmittags fand ein Feſteſſen und im Anſchluß daran
ein Gartenfeſt im Grand Hotel Berges ſtatt

Die Verhandlungen am Donnerstag begannen mit der
Generalverſammlung des Tiefbohrtech
niſchen Vereins

Aus dem von Direktor Baack Halle erſtatteten Ge
ſchäftsbericht ergibt ſich daß der Verein vergeblich verſucht
hat gegen die Ausführung von Bohrarbeiten
durch den preußiſchen Fiskus das preußiſche Ab
geordnetenhaus anzurufen Oberberghauptmann v Vel
ſen erklärte in der Kommiſſion die preußiſche Bohrverwal
tung könne ſich einem an ſie herantretenden Erſuchen anderer
Staaten nicht entziehen Demgegenüber muß betont
werden daß die ſtaatlichen Bohreinrichtungen doch nur für
geologiſche Aufſchlüſſe nicht aber für Anternehmerarbeiten
da ſeien Klage geführt wird auch darüber daß neuerdings
einzelne Eiſenbahnſtationen verſuchten Bohrgeräte zum Teil
zu höherem als dem üblichen Spezialtarif 3 zu verfrachten

An Stelle der ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder
Generaldirektor Raky und Direktor Bohde wurden die
Herren Stadtrat Lapp Aſchersleben und Direktor Zäh
ringer Nordhauſen neu in den Vorſtand gewählt
Wiedergewählt wurden die Herren Landrat Dr Langen
Köln Thumann Halle Direktor Hilmer Aſchersleben
Zivil Jngenieur Arſinus Frankfurt a Direktor
Nöllenberg Direktor Baack Halle und Direktor
Len z Neuwied

Jn der nun folgenden 15 ordentlichen Generalver
ſammlung des Vereins der Bohrtechniker
erſtattete zunächſt Herr Arban Wien den Geſchäftsbericht
der Wiener Ortsgruppe und machte Mitteilungen über den
gegenwärtigen Stand der Bohrtechnik in Oeſterreich und
dem Auslande Der Verein der Bohrtechniker zählt zurzeit
610 Mitglieder der Kaſſenbericht ſchließt in Einnahme und
Ausgabe mit rund 9000 Kronen ab

Jn den Verhandlungen wurde angeregt eine Preis
tabelle zu normieren um die gegenſeitige Anter
bietung wie ſie jetzt gang und gäbe ſei wenigſtens
etwas einzuſchränken Mit den Vorarbeiten wurde der Ge
ſchäftsführer des Tiefbohrtechniſchen Vereins Herr Direktor
Baack Halle betraut

Die nächſte internationale Wanderverſammlung ſoll in
Brüſſel ſtattfinden Zum Präſidenten dieſer Tagung
wurde Herr Direktor Koepe Erkelenz gewählt zu Vize
präſidenten die Herren Stadtrat Lapp Aſchersleben und
Jngenieur Len z Neuwied

Herrn Julius Thiele dem Senior der Tiefbohr
technik wurde ſeitens der Verſammlung einſtimmig die
ſilberne Tecklenburg Medaiblle zuerkannt

Geſtern nachmittag fand eine gemeinſame Dampfer
fahrt der Teilnehmer mit ihren Damen nach Neu Ragoczy
ſtatt an die ſich ein Feſt in der Saalſchloßbrauerei anſchloß

Heute Freitag wird eine Fahrt nach Thale im Harz
unternommen

Das Kyffhäuſer Feſtſpiel von Oberpfarrer Greiner
wird bekanntlich auch heute abend für unſere Schuljugend
zur Aufführung gebracht am Sonntag folgt dann die Pre
miöre Das mühevolle Werk unter Walter Siegs aus
gezeichneter Leitung das eine Ehrenſchuld tilgen helfen ſoll
nämlich den hilfsbedürftigen Veteranen unſerer
großen Kriege eine Unterſtützung zu geben harrt nun des
Lohnes den die geſamte Bürgerſchaft durch fleißigen Beſuch
der Aufführungen ſpenden ſoll Das iſt umſomehr not
wendig wenn der Zweck erreicht werden ſoll da die Un
koſten ſich auf über tauſend Mark ſtellen Eine ſolche Auf
führung vorzubereiten iſt keine Kleinigkeit und koſtet viel
Geld Darum auf Halles Bürgerſchaft du haſt deinen

Reichsfechtſchule Seit Veei Frzrer beſitzt der Verband
HalleThüringen in Herrn Dr Weiſe in Bolivien einen
Gönner und eifrigen Förderer Trotz ungünſtiger Vorbe
dingungen zur Fechtertätigkeit die in den großen Entfer
nun zwiſchen den einzelnen Orten den mangelhaften
Verkehrsverhältniſſen und der geringen Anzahl von Deut
ſchen die ſich dortſelbſt befinden begründet ſind hat ſich
Herr Dr Weiſe durch ſeine letzten Sendungen im Juni 88
Mark und im Auguſt cr 165,90 Mk inzwiſchen den Grad
eines Generalfechtmeiſters erworben

Die Rammer und Steinſetzerhilfsarbeiter ſind in Lohn
bewegung getreten Die Rammer verlangen 50 Pfg und
die Steinſetzerhilfsarbeiter 45 Pfg pro Stunde während ſie
bis jetzt 42 50 Pfg und 38 43 Pfg erhielten

Ueberfahren wurde geſtern nachmittag ein kleiner vierjähriger
Knabe von einem die Neue Promenade herabſauſenden Radfahrer

Der Junge wurde zu Boden geworfen kam unter die Räder und
erlitt am Kopf Verletzungen Hilfsbereite Hände trugen den

Verwundeten in das nahegelegene Weinreſtaurant Wüſter wo
dem Kinde erſte Hilfe zuteil wurde Sodann wurde es nach Hauſe
gebracht

Provinzial Nachrichten
100 Prozent billiger als Ladenpreis

Staßfurt 26 Aug Den Gipfel kaufmänniſchen Ent
e dürfte der Beſitzer einer wegt Möbelfabrik
erklommen haben der in einer Anzeige 8 St hochelegante
Salongarntituren die zu Ausſtellungszwecken gedient weit
unter Selbſtkoſtenpreis und 50 100 Prozent 1 billiger
als Ladenpreis zum Kauf offeriert 100 Prozent unter
Ladenpreis bedeutet ſoviel daß man alſo eine hochelegante
Salongarnitur wenn auch vielleicht etwas verblaßt für
nichts bekommen kann

Wundern würde man ſich angeſichts eines ſolchen An
gebots nicht wenn ein anderer die Liebenswürdigkeit noch
weiter triebe und zu der geſchenkten Ware dem Käufer noch
bares Geld herauszahlte

Schwindelunternehmen
Leipzig 25 Aug Unter der Firma Liez Co beſtand

ſeit Februar d J ein Buchhandelsunternehmen das ein
Konkurrenzjournal der Woche herausgeben wollte Zu
dieſem Zwecke wurden in verſchiedenen Städten Filialleiter
engagiert die Kautionen in Höhe von 3000 bis 5000 Mark
ſtellen mußten Dies Unternehmen hat ſich als Schwindel
herausgeſtellt Die Staatsanwaltſchaft beſchlagnahmte die
Papiere und Bücher Zwei Prokuriſten der Firma wur
den verhaftet

Bei einer heute vorgenommenen Reviſion der Kaſſe
wurde ein Beſtand von 19 Pfennigen in bar vorgefunden
der nach den Angaben der Bücher 60 000 Mark betragen ſoll

Fleiſchfreſſende Vienen

Leipzig 25 Ang Eine intereſſante Beobachtung aus dem
Bienenleben teilt ein Leſer der Leipz R Nachr wie folgt mit

Als ich am Mittagsttſch faß flog eine Biene durch das ge
öffnete Fenſter und umkreiſte mehrmals den gedeckten Tiſch Da
auf ihm Blumen mit Süßigkeiten ſtanden nahm ich an daß dieſe
unſeren kleinen Gaſt angelockt hätten Zu meinem Staunen be
achtete das Tierchen aber dieſe Leckerbiſſen nicht ſondern ſetzte ſich
auf einen Teller auf dem einige Scheiben geräucherter Schinken
lagen Mit wahrer Gier ſtürzte ſich die Biene auf das Fleiſch
klammerte ſich mit den Beinen daran feſt indem ſie den Kopf und
den Oberleib tief herabbeugte Mittels der Kiefern ſägte ſie
dann ein kleines Stückchen vielleicht 3 Quadratmillimeter aus
dem Fleiſch heraus umklammerte es mit den Beinen und flog zum
Fenſter hinaus Nach kaum zwei Minuten kam eine andere Biene
die in genau derſelben Weiſe ein Stückchen Schinken erbeutete und
innerhalb fünf Minuten wiederholte ſich die Szene noch viermal
Der Andrang der Bienen wurde dann ſo groß daß ich leider die
Fenſter ſchließen müßte Die Tierchen gebärdeten ſich ſo aufgeregt
nud gierig nach dem Fleiſch daß ſie von nichts anderem Notiz
nahmen Woher die Bienen kamen weiß ich nicht Ein Stock
befand ſich nicht in der Nähe

Kriegsdorf 24 Aug Ueber die Feier des
100 jährigen Todestages des Schillſchen
Leutnants A v Wedel iſt man nun im klaren Nach
dem die finanzielle Grundlage durch reichliche Gaben von
Freunden und Gönnern des patriotiſchen Feſtes genügend
geſichert iſt hat ſich der Militärverein Wallendorf und Um
gegend über das Programm mit der Gemeinde Kriegsdorf
geeinigt Die Feier ſoll am 12 September nachmittags
2 Uhr am Denkmal ſtattfinden Vorausgeht am Sonnabend
Zapfenſtreich und am Sonntag Wecken Rittergutsbeſitzer
Otto und die Gemeinde Kriegsdorf haben ſich bereit erklärt
die Schmückung des Feſtplatzes zu übernehmen Der Mili
tärverein Wallendorf ſorgt für Muſik Zur Bewirtung der
Gäſte ſollen 2 große Zelte gebaut werden

Aus dem Kreiſe Eckartsberga 25 Aug Bahn
ba Nach dem im letzten Stücke der Preußiſchen Geſetz
ſammlung publizierten neuen Eiſenbahnanleihegeſetz vom
28 Juli cr beſtätigt es ſich daß zum Bau einer Nebeneiſen
bahn von Cölleda nach Laucha 5 700 000 Mark aufgewendet
werden ſollen Bedingung für die Ausführung des Baues
iſt die unentgeltliche und koſtenfreie Hergabe des geſamten
Grund und Bodens oder die Leiſtung einer unverzinslichen
nicht zurückzahlbaren Pauſchſumme von 784 000 Mark von
ſeiten der beteiligten Kreiſe Gemeinden und ſonſtigen Jnter
eſſenten Die Aufnahme der Verhandlungen zur Sicher
ſtellung der Pauſchſumme oder des erforderlichen Grund und
Bodens iſt daher in nächſter Zeit von den zuſtändigen Kreis
behörden zu erwarten

Helfta 26 Aug Todesſtur Geſtern ſtürzte
der 22 Jahre alte Bergmann und Fleiſcher Riſche von hier
von der Scheunentenne wobei er ſich einen ſchweren Schädel
bruch zuzog Er wurde nach dem Gewerkſchaftskrankenhauſe
gebracht wo er zwei Stunden ſpäter ſeinen Verletzungen
erlag

Naumburg 26 Aug Der Türmer der Wenzels
kürche hat den Auftrag erhalten ſobald morgen Zeppe
lin III in Sicht iſt zwei Fahnen in der Fahrtrichtung
herauszuhängen

Ohrdruf 24 Aug Das erſte Schießen auf
dem neuen Uebungsplatz Mehrere Batterien des
ſ Thüringiſchen Feldartillerieregiments Nr 19 aus Erfurt
hielten auf dem Truppenübungsplatz heute vormittag ein
Scharfſchießen ab deſſen Kanonendonner weithin vernehm
bar war Es war das erſte Feldartillerieſchießen auf dem

Gelände über deßen Beſchaffenheit ſehr günſtig geurteilt
wurde
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Sandersleben 25 GSperklingsfang Jn
dieſem Jahre ſind in hieſtger Flur bis jetzt 3617 Sperlinge inkl
Eier unſchädlich gemacht worden

Diesdorf 25 Aug Ein eigenes Elektrizi
tätswerk wird hier errichtet werden der Anſchluß an
Salzwedel iſt abgelehnt worden Die Genoſſenſchaft Elektri
zitätswerk Diesdorf iſt bereits gerichtlich eingetragen Die
Haftſumme beträgt 250 Mark

Gispersleben 25 Aug Das Opfer eigenen
Der 11 Jahre alte Sohn des Maſchinen

fabrikarbeiters Steinacker ſetzte ſig auf die Deichſel eines
mit Frucht beladenen Wagens Nachdem er trotz wieder
un Warnung durch den den Wagen lenkenden Fuhrmann
einen gefährlichen Sitz während der Fahrt nicht verlaſſen

hatte fiel er herab und die Räder gingen über ihn hinweg
Der Junge wurde auf der Stelle getötet

S Jerichow 25 Aug Die r regen ſind nicht auf den Genuß von Hackfleiſch zurückzuführen
Die Unterſuchung des Fleiſches durch das Nahrungsmittel
Unterſuchungsamt in Magdeburg ergab die einwandfreie
Beſchaffenheit

7 Quedlinburg 25 Aug Um ſich dem Schul
zwang zu entziehen befindet ſich augenblicklich ein
13jähriges Mädchen von hier auf der Reiſe in die freie
Schweiz Nachdem es ſeit mehreren Tagen ſpurlos ver
ſchwunden war ſchrieb die kühne Reiſende ihren Eltern aus
Kaſſel eine Anſichtskarte und teilte ihre Abſicht mit erſt
zurückzukehren wenn der Schulzwang für ſie ſein Ende er
reicht habe Geldmittel hat ſich das Mädchen dadurch ver
ſchafft daß es den Eltern etwa 70 Mk ſtahl

Zorge 24 Aug Dicke Tannen Es iſt von
Fachleuten feſtgeſtellt worden daß der Fichtenbeſtand Dicke
Tannen der in unſere lieblichen Buchenwaldtäler eine ſo
herrliche Abwechſelung bringt der großartigſte des deutſchen
Vaterlandes iſt Das Alter dieſer einzigartigen Tannen
wird auf 250 Jahre geſchätzt ihre Höhe beträgt 45 Meter
ihre Stärke 114 Meter Dieſe Naturſeltenheit hat in dieſem
Jahre Tauſende von Touriſten in unſere Gegend geführt

Alfeld 25 Aug Die Typhusepidemie in
unſerer Stadt gewinnt noch fortgeſetzt an Ausdehnung Jn
Alfeld welches knapp 5000 Einwohner zählt ſind 61 Per
ſonen in 17 Dörfern der Umgebung 102 Perſonen erkrankt
ſo daß die Geſamtzahl aller Erkrankten 163 beträgt Der
Anſteckungsherd iſt noch immer nicht ermittelt worden

5Hedlingen 25 Aug Durch Scharlach ſind in
verfloſſenen Woche hier acht Kinder dahingerafft worden

Barby 25 Aug Vom Bau der Elbbrücke
Noch in dieſer Woche wird mit der Aufſtellung der Gerüſte
zur Auswechſelung des Ueberbaues des rechtsſeitigen öſt
lichen Fahrjoches der Elbbrücke begonnen werden Während
der Zeit dieſes Umbaues wird die Stromſtrecke von 800
Metern oberhalb der Brücke bis 400 Meter unterhalb der
Brücke für die Schiffahrt und Flößerei als Stromenge be
zeichnet Außerdem wird die rechtsſeitige öſtliche Fahr
öffnung vollſtändig geſperrt Die Durchfahrt erfolgt nur
durch die linksſeitige weſtliche Fahröffnung

Schönebeck 25 Auguſt Selbſtmordverſuch
zweier Mädchen Zwei in Weſterhüſen beſchäftigte
Mädchen im Alter von 15 17 Jahren ſprangen in die Elbe
um ſich wegen unheilbarer Krankheit das Leben zu nehmen
Beide wurden aber von dem Steuermann Kneige gerettet

Annaburg 25 Aug Vom Selbſtſchußapparat
erſchoſſen Ein beklagenswerter Unglücksfall ereignete
ſich auf den ſogenannten Pfarrwieſen Auf den genannten
Wieſen war von dem Jagdpächter K zur Vertilgung von
Raubvögeln ein ſogenannter Selbſtſchußapparat an einer
etwa 4 Meter hohen Stange befeſtigt Mehrere daſelbſt
ſpielende Knaben deren Eltern in der Nähe mit Grummet
ſchneiden beſchäftigt waren machten ſich an dieſer Vorrich
tung deren Gefährlichkeit auch übrigens nicht durch War
nungstafeln kenntlich gemacht war unvorſichtigerweiſe zu
ſchaffen und riſſen die Stange heraus hierbei entlud ſich
ein Schuß und traf den 11jährigen Otto Richter ſo unglück
lich die Kugel war dem Knaben direkt ins Gehirn ge
drungen daß er im Laufe des Nachmittags an den
ſchweren Verletzungen verſchied

V Förderſtedt Anhalt 25 Aug Wieder ein
falſcher Sternickel Hier wurde ein Mann feſtge
nommen der nach ſeinem Aeußeren für den nun ſchon ſo
lange geſuchten Raubmörder Sternickel gehalten wurde Jm
Amtsgerichtsgefängnis zu Staßfurt wohin er gebracht wurde
ſtellte ſich heraus daß man es mit einem harmkoſen Bettler
zu tun hatte
V Reudietendorf 24 Aug Jagdunglück DerFächter der Jngersleber Jagd Fabrikbeſitzer Lappe hier

kam auf einem Pürſchgang zu Fall wobei ſich das über
hängende Gewehr entlud Die ganze Schrotladung ging ihm
ins Geſicht Er ſchleppte ſich an einen Bach um die Wunde
zu kühlen fiel aber dabei in Ohnmacht und wurde ſpäter
von ſeinem Kutſcher der an der Chauſſee gewartet hatte
bewußtlos aufgefunden

S Göttingen 25 Aug Ein peinlicher Vorgang
ſpielte ſich dieſer Tage in dem benachbarten Grone bei der
Beerdigung eines Kindes ab Der Sarg zu dem anſcheinend
nur ganz morſches Holz verwendet worden war brach beim
Herablaſſen in die Gruft entzwei Die Leiche mußte wieder
herausgenommen werden und konnte erſt nach einer gründ
lichen Reparatur des Sarges wieder von neuem zur letzten
Ruhe gebettet werden

Chemnitz 26 Aug Ein Luftſchiff in Ge
fahr zu verbrennen Jm benachbarten Schönau
brach geſtern gegen 10 Uhr abends auf dem Rittergute Groß
feuer aus das ſämtliche Scheunen mit den Erntevorräten
vernichtete Auf dem Platze gegenüber der Brandſtelle
rüſtete ſich der Luftſchiffer Spiegel eben zu einer Nachtfahrt
Es beſtand große Gefahr daß ſein Luftſchiff infolge der her
überſpringenden Funken explodierte doch wurde die Gefahr
glücklich beſeitigt Das Feuer ſelbſt dauerte bis in die
frühen Morgenſtunden

Vom Eichsfelde 25 Aug Von der Ernte
Die Ernte iſt auf dem Eichsfelde ſoweit vorgeſchritten daß
in etwa 14 Tagen bei gutem Wetter Roggen und Weizen
die ſehr gut ſtehen eingebracht ſein dürften Die Futter
kräuter ſtehen nur ſtellenweiſe vortrefflich beſonders Klee
und Luzerne die vor dem zweiten Schnitt ſtehen Hafer iſt

ziemlich kurzhalmig hat aber in den Büſcheln gut angeſetzt
Was die Obſternte angeht ſo iſt bei Aepfeln und Birnen eine
mittlere bei Steinobſt eine ſehr gute Ernte zu erwarten
Die Wieſen an den Bachläufen ſtehen ausgezeichnet dagegen
ſind die Weiden ziemlich trocken und mager Die Kartoffel
ernte verſpricht ſo gut zu werden wie ſeit vielen Jahren nicht
Auch der Tabak ſteht in dieſem Jahre auf dem Untereichs
felde brillant Die Prejſe die n im e Jahre mit
22 24 Mark pro Zentner des beliebten ſpitzblätterigen ſog

Veilchentabaks angelegt wurden dürften in dieſem Jahre
m mindeſten beibehalten w wodurch ſich für den

abakpflanzer lohnende Erträge ergeben Die durch die neue
Steuergeſetzgebung erfolgte Kontrollbelaſtung der Tabak

lanzer ſcheint dieſe jedoch gegen eine weitere Ausdehnungſt rer Tabakfelder einzunehmen vielfach beginnt man bereits

damit an Stelle des Tabakbaues ſich der Konſervenpflanzung
uzuwenden Der Zuckerrübenbau iſt auf dem Untereichsfeldeaſt gänzlich eingeſtellt
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Vermischtes

Die Fürſtin Metiternich am Hof der Kaiſerin Eugenie Jm
Septemberheft von Velhagen Klaſings Monats
heften gibt Karl Eugen Schmidt eine pikante Darſtellung des
Hoflebens unter der letzten franzöſiſchen Kaiſerin Unter den
ausländiſchen Damen mit denen ſich die Kaiſerin umgab ragte
beſonders die Fürſtin Pauline Metternich hervor die zu den
früheſten Verehrern Richard Wagners gehörte Deſſen Tann
häuſer wurde damals bekanntlich auf ihre Fürſprache in Paris
aufgeführt und erlebte das denkwürdige Fiasko Die Fürſtin
Metternich Frau des öſterreichiſchen Geſandten und eine geborene
Gräfin Sändor war am Hofe ſo etwas wie der weibliche Maftre
de plaisir während Proſper Mérimée die kleinen Schauſpiele oder
den Text zu den Lebenden Bildern dichtete in welchen Pauline
auftrat Die Fürſtin war nicht ſchön aber witzig klug und
luſtig Sie nannte ſich ſelbſt den singe à la mode und ein
witziger Zeitgenoſſe meinte ſie ſei eine jolie laide Da ihre
Schultern und Fußknöchel ſchöner waren als ihr Geſicht machte
es ihr Freude das Schönere zu zeigen Die Kaiſerin hatte ſie
ſehr gern und die Neigung wird zu gewiſſem Grade gegenſeitig
geweſen ſein obgleich man eine Bemerkung der Fürſtin erzählt
die etwas Aehnlichkeit mit der oben mitgeteilten Antwort der
Prinzeſſin Chlotilde hat Eines Tages ſchlug die Fürſtin vor
die Damen des Hofes ſollten ſich in fußfreien Röcken zu den Wett
rennen begeben als eine franzöſiſche Dame ihr vorſtellte das
ſchicke ſich doch nicht für eine Kaiſerin was die Fürſtin Metternich
wohl ſagen würde wenn man der Kaiſerin von Oeſterreich zumute

ſich ſo in der Oeffentlichkeit zu zeigen antwortete die Fürſtin
Ja das iſt ganz etwas anderes Jhre Kaiſerin iſt aber ein

Fräulein von Montijo
pr Die Naſe Pierponz Morgans Auch Milliarden ſind nicht

imſtande körperliche Fehler zu verdecken auch bei aller Gutmütig
keit die Pierpont Morgan der große Philanthrop an den Tag legt
gelingt es ihm darum trotz vieler Mühen und enormer Koſten
nicht ſich eine anſtändige Naſe zuzulegen Ein amerikaniſcher
Journaliſt der kürzlich von Pierpont Morgan empfangen wurde
gibt eine nette Jlluſtration dieſer Morganſchen Kalamität Da
nach ſoll das Riechorgan des amerikaniſchen Kröſus direkt ein
Unding ſein Auf jeder Photographie muß es nach Möglichkeit
wegretouchiert werden deswegen kennen auch nur Leute die mit
Pierpont Morgan verkehren den Umfang ſeiner Naſe Sie iſt
nicht nur ungemein groß ſondern ſie weiſt eine purpurne Röte
auf die nicht zu übertreffen ſein ſoll Jeden Morgen lieſt der
amerikaniſche Kröſus die Zeitungen ob er vielleicht eine ge
lungene Operation dieſer Art Leiden finden kann Vergeblich
Hervorragende Kliniker haben ſich ſchon mit dem Erker des
Philanthropen beſchäftigt ſie haben nur das eine fertig gebracht
daß der ominöſe Geſichtsvorſprung noch entſtellender wurde Jetzt
hat Pierpont Morgan nun unter der Hand Vertraute beauftragt
daß ſie einen geſchickten Operateur wo er auch wohnt ausfindig
machen ſollen Für die Normaliſierung ſeiner Naſe will der
Wohltäter ſo zahlreicher mediziniſcher Juſtitute einen Preis von
einer Million Francs ausſetzen
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Eine herbe Enttäuſchung dürften die Angehörigen der bei der
Radrennbahn Kataſtrophe im Berliner Botaniſchen Garten Ver
unglückten und Verletzten erleben Die zur Haft für den ent
ſtandenen Schaden und zu Regreßanſprüchen herangezogene
Züricher Haftpflichtverſicherungs Geſellſchaft
bei der der Beſitzer der Bahn Elsner verfichert iſt hat ſich näm
lich geweigert irgendwelche Entſchädigung zu zahlen Sie
ſtützt ſich dabei auf die amtliche Anterſuchung der
Kataſtrophe nach der niemand für das Unglück haftbar zu
machen ſei Die Geſellſchaft hat die Petenten auf den Gerichts
weg verwieſen

e

Seſete Nachrichten
Abfahrt des Z III nach Verlin

Vor dem Aufſtieg Witterungsverhältniſſe Flug
route

O Friedrichshafen 26 Aug Privattelegramm
Um 2 Uhr nachmittags hatte Graf Zeppelin eine Sitzung
der maßgebenden Perſönlichkeiten nach Friedrichshafen ein
berufen Es nahmen u a Geheimrat Hergeſell und
Dro Kleinſchmidt teil
neuen Wetterkarte wann der Aufſtieg ſtattfinden ſolle Bei
dieſer Sitzung einigte man ſich dahin die Abfahrt des
2Z III nach Berlin auf heute Nacht 3 Uhr feſtzuſetzen

Das Wetter iſt immer noch nicht beſſer geworden ſeit
geſtern abend 11 Uhr hat ein Landregen eingeſetzt und es
regnet in Strömen Es herrſcht aber Windſtille Um
5 Uhr traf Fürſt Fürſtenberg mit Gefolge in zwölf
Automobilen in Friedrichshafen ein und nahm im Deut
ſchen Hauſe Wohnung Vermutlich wird Fürſt Fürſten
berg direkte Meldung über den Aufſtieg des Luftſchiffes an
den Kaiſer gelangen laſſen Zwiſchen 5 und 6 Uhr nahm
Graf Zeppelin mit ſeinem Beſuch die Beſichtigung der Halle
in Manzell vor
über Memmingen einſchlagen ſondern den direkten Weg

Man beriet an der Hand der

Das Luftſchiff wird nicht die Route

nach Ul m nehmen Von dort geht die Fahrt in
Linie nach Nürnberg Hof und Plauen Ueher
Landungen auf der Strecke iſt nichts weiter bekannt ertl

Eine Erklärung der freiſinnigen Volkspartet
Stellung zur Sozialdemokratie Jnnere Organif t

ation

I Berlin 26 Aug Privattelegramm, Geüber einem Artikel des Berliner Tageblattes erklärt d
eFreiſinnige Zeitung anſcheinend parteioffiziz

vaß die Freifinnige Volkspartei ihre taltiſche Hat
gegenüber der Sozialdemokratie nicht ändern werde n
nicht ändern könne ſolange die ſozialdemokratiſche Parx

nicht eine gründliche Reviſion ihrer ſachlichen Anſchaum
und ihrer Stellung gegenüber dem Liberalismus vollzoge
hat Verſchiedene Richtungen innerhalb der Freiſ Volks

partei die einander bekämpften gäbe es nicht Deshalb
ſei die Behauptung völlig haltlos daß ein Kampf um die
Herrſchaft einer Richtung innerhalb der Freiſ Volkspartei
geführt werde Von der Behauptung daß die leitenden
Kreiſe der Freiſ Volkspartei angeblich bereit ſeien in eine
Fuſion zu willigen wenn die beiden anderen Parteien
ihre Organiſation auflöſen und deren Mitglieder bedin
gungslos in die Organiſation der Freiſ Volkspartei ein
treten ſei nichts bekannt Allerdings ſei es unbedingt ge
boten daß bei einer etwaigen Verſchmelzung die Ge
ſchloſſenheit und Schlagfertigkeit der Freiſ
Volkspartei erhalten bleibe

Frankreich und Marokko
W Paris 26 Aug Auf die Nachricht von der Fe

fangennahme des Roghi beauftragte der Miniſter des Jn
nern den franzöſiſchen Geſandten in Tanger
ſpeziell im Namen Frankreichs bei Mulay Hafid Vor
ſtellungen zu erheben um den Roghi vor den Grauſam
keiten zu bewahren die bisher den gefangenen Rebellen zu
teil wurden Der Geſandte wurde ferner beauftragt die
Verhandlungen des diplomatiſchen Korps in Tanger mög
lichſt zu fördern und den geplanten gemeinſamen Schritt der
europäiſchen Konſuln in Fez zu beſchleunigen

Auf dem Felde ermordet anfgefunden
W Kattowitz 26 Aug Bei Bad Geczalkowicz wurde

eine 40 jährige Frau auf dem Felde er mordet auf
gefunden Ein junger Arbeiter wurde unter dem
Verdacht den Mord begangen zu haben verhaftet

Automohbilunfall mit tödlichem Ansgang
Marburg 26 Aug Der Hofbeſitzer Sold an vom Hof

Seelheim verunglückte bei Roßdorf mit ſeinem Automobil
Er wurde aus dem Wagen herausgeſchleudert und war auf
der Stelle tot

Ermordung eines Miſſtonars
H Barmen 26 Aug Bei der Rheiniſchen Miſſtons

geſellſchaft traf aus Padang die Nachricht ein daß der Miſ
ſionar Lett ermordet worden ſei Einzelheiten fehlen
noch Der Miſſionar hatte vor einigen Jahren die Arbeit
auf den kleinen Jndeano Jnfein an der Weſtküſte von Su
matra begonnen und bisher ſchon 103 getaufte Gemeinde
mitglieder um ſich verſammelt

Die Opfer der Genfer Erploſtonskataſtrophe
H Genf 26 Aug Heute nachmittag erfolgte unter

großer Beteiligung der Mitglieder der Regierung
des Großen Rats zahlreicher Vertreter von Geſellſchaf
ten und des Publikums die Beiſetzung der Opfer
der Gasanſtaltskataſtrophe

Schiffbrüchige Dentſche
H London 26 Aug Wie aus Perth Weſtauſtra

lien gemeldet wird iſt am Leuchtturm von Kap Natu
ral eine mit Menſchen angefüllte Barke ge
ſichtet worden Die BVarke führte die deutſche
Flagge es handelt ſich anſcheinend um Schiff
brüchige

Der neue perſiſche Tronfolger
H London 26 Aug Aus Teheran wird gemeldet

v Prinz Mohamed Haſſan Bruder des Schahs zum
Thronfolger proklamiert worden iſt

Der Tod in den Bergen

i aſt ilJnnsbruck 26 Aug Der Touriſt Wogenaſt aus He
bronn wurde beim Beſteigen des Monte Criſtalle du
einen Steinſchlag getötet Jm Madronſchubaretalt
der Touriſt Walter Lorenz aus Grei z einem Schlagan
erlegen

H Wien 26 Aug Die Meldung ſerbiſcher Blätter aus
Cattaro wonach bei einer militäriſchen Uebung r
Ueberanſtrengung und Hunger mehrere hundert ſeits s
erkrankt und einer geſtorben ſei wird zuſtändige
unrichtig bezeichnet

Kreta Plänkeleien
Konſtantinopel 26 Aug Der Miniſter des Innern by

auftragte die türkiſchen Poſtanſtalten alle von Kr t arke n
laufenden Poſtſendungen mit griechiſchen Poſtman

gen ubraiſchenkurzerhand zu konfiszieren Infolge energiſche
Einſchreitens des Valis von Smyrna wurde dort de
Boykott griechiſcher Waren eingeſtellt

Leitung Wilhelm Georg tVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm e und
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten St v Ja
Handel Eugen Brinkmann für Ausland n unrichten und Sport Er ich Polckow für das Feuille tenteil
Vermiſchtes J Erich Polckow für den z ude
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto
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Kunst und Tlissenschaft
palt am Südpol des Mars Ueber bedeutſame Ver

rungen an der Oberfläche des Mars die bei den jüngſten
achtungen des Planeten entdeckt wurden erſtattet ein Mit

Beo der Königlichen Aſtronomiſchen Gefellſchaft in London einen
g eſſanten Bericht Auf den Höhen des Revard Plateau in
u a hat Profeſſor Lovel mit Hilfe mächtiger Teleſkope den
Arts heobachtet er fand dabei daß die wahrſcheinlich aus Eis
DarEchnee beſtehende Südpolarregion des Mars jetzt einen ge
un tigen Riß zeigt der die Polargegend in zwei Hälften
w Der dunkle Spalt läuft genau über den Südpol und endet

teilt V 2 9einem dunklen Punkte An der Schneegrenze hat man eine
itſam leuchtende Stelle entdeckt Es ſcheint daß in der Ober
chengeſtaltung des Planeten ſich tief einſchneidende Wandlungen
alziehen Am 12 Auguſt beobachtete man einen leuchtenden

Bunkt der ſich von dem Weiß des Polarſchnees loslöſte und einen
ver dunklen Marsſeen bedeckte ſo daß der See nur teilweiſe ſicht

e bliebha Pei den Ausgrabungen im Souterrain der Domkirche zu
glquileja wurden bisher nicht weniger als 4000 qm Moſaikfuß
boden von der beſten byzantiniſchen Arbeit ans Licht gebracht
Kielfarbige geometriſche Muſter wechſeln aufs vollkommenſte mit
Jagd und Fiſchereiſzenen ab dazwiſchen iſt allerlei Getier mit
Froßer Naturtreue dargeſtellt Die Moſaiken von Aquileja dürften
r das Studium der Blütezeit der dekorativen Kunſt unter Kon
ſtantin dem Großen beſonders wichtig werden da ſie an Anſchauung
und Vollendung alle bisher bekannten Ausgrabungen übertreffen

Pearys Nordpolexpedition Mit dem Schoner Jeanie iſt am
21 d M von Neufundland eine Hilfsexpedition abgegangen die
den Zweck hat mit der Nordpoalex pedition Robert
Peary s in Verbindung zu kommen Peary trat bekanntlich im
Jahre 1908 von Newyork aus mit der Rooſevelt die Reiſe zum
Smithſund an und lief die om Smithſund im nordweſtlichen
Grönland belegene Eskimokolgnie Etah an wohin auch gleich
zeitig das Robbenfangſchiff Erik mit Vorräten folgte Mitte
Auguſt ſetzte Peary die Reiſe fort um im nördlichen Teil der zum
Eismeer führenden Waſſerſtraße einen Ueberwinterungshafen auf
zuſuchen Von dieſem ſollte im Frühjahr 1909 die Schlittenreiſe
zum Pol beginnen für welchen Zweck Peary wieder eine Anzahl
Eskimos zur Mitreiſe veranlaßt hatte die ihn eine Strecke weit
mit Vorräten begleiten ſollten Für den Fall daß ſich die Nord
polreiſe durchführHar erweiſen ſollte gedachte Peary nach Etah
zurückzukehren Andernfalls wollte er noch einen Winter an ſeinem
Hafenplatz zubringen um im nächſten Frühjahr einen neuen Ver
fuch zu machen Da nun nicht ausgeſchloſſen iſt daß die Rooſe
velt ihre Kohlenvorräte verbraucht hat iſt es eitee Hauptaufgabe
der Hilfsexpedition für alle Fälle neue Vorräte bei Etah nieder
zulegen Sie beabſichtigt zum Oktober wieder zurückzukehren

Urnen aus Englands Urzeit Aus London wird berichtet Jn
Pokesdown in der Nähe von Bournemouth hat man jetzt bei der
Vornahme von Bauarbeiten eine intereſſante Entdeckung gemacht
Man ſtieß auf zwei uralte Grabkammern die nach ſorgſamer Frei
legung eine reiche Ausbeute an alten irdenen Gefäßen und Topf
waren brachten Einige der Stücke große Urnen gehen auf die
UArzeit zurück ſie ſind vor der Bronze und vor der Eiſenzeit ent
ſtanden Fachleute ſchätzen das Alter dieſer intereſſanten Funde
auf drei Jahrtauſende

Das fleiſcheſſende Japan Die Vegetarier haben ſoeben eine
furchtbare Enttäuſchung erlebt Japan dieſes bisherige Dorado
für Vegetarier hat offiziell ſeinen Uebertritt zu den fleiſcheſſenden
Nationen erklärt und alle Anſtalten getroffen die zu einer ſolchen
Aenderung ſeiner Lebensweiſe notwendig ſind Die Regierung hat
eine beſondere Kommiſſion eingeſetzt deren Aufgabe es ift die Auf
zucht geeigneten Viehmaterials zu veranlaſſen und hat den Leiter
dieſer Kommiſſion nach England geſchickt um geeignete Zuchttiere
aufzukaufen

m Bisher waren die Japaner weniger aus Neigung als aus Not
Vegetarier Die große Maſſe des Volkes iſt außerordentlich arm
o erm daß ſie ſelbſt nicht den Reis als Ernährungsbaſis wählen
tann Sie leht von etwas Gerſte und minderwertigen Fiſchen
während die wohlhabenden Klaſſen Wild und Geflügel eſſen aber
nur wenig Rind und Hammelfleiſch da das Schaf ſich in Japan
wegen ſeines zu harten Graſes nicht akklimatiſiert Dennoch würde
Jepan wahrſcheinlich in ſeiner alten Lebensweiſe fortgefahren
haben wenn die letzten beiden Kriege Japan nicht Erfahrungen
aufgedtungen haben würden die den offiziellen Kreiſen eine Aende
rung zur Pflicht gemacht hätten
m v des Feldzuges litten nämlich die Truppen vielfach
4 Beri B eri Krankheit die wie es ſcheint auf
ie eisnahrung zurückzuführen iſt Dieſe Vermutung fand eine

gewiſſe Beſtätigung als gegen Ende des mandſchuriſchen Feld
rig Truppen anſtatt mit Reis mit Rindfleiſch das aus

Se und Auſtralien bezogen wurde genährt wurden Die
Krle i Krankheit verſchwand faſt auf der Stelle Nach dem

n ge beeilte ſich die Regierung die Aufzucht von Rindvieh in
ger Tun nehmen Wie bereits erwähnt ſind die Vegetarier

änder über dieſe Wandlung der Dinge in Japan wenig
teſten re iſt deshalb kein Wunder daß ſich einer der enragier
änderte eiſchfeinde von England ſehr abfällig über die Japaner
nene Er ſagte Wenn die Japaner die Fleiſchnahrung an

Verezr ſo werden ſie ſich während einer gewiſſen Zeit in phyſiſcher
all r verbeſſern da das Fleiſch ein Stimulans iſt Aber da
auch f imulantien eine Reaktion im Gefolge haben ſo wird dieſe
n rüher oder ſpäter in Japan nicht ausbleiben und das Volk

imählich der vollſtändigen Degeneration ausliefern
eeeure

Handel bewerbe Und Verkehr

Berliner Börse
Totedhontscher Bericht der saale Ztg

r 10 Min Kredit 206 Diskonto 191,37 Deutsche Bank
von do Wettahrt 126 Nordd Lloyd 94,87 Russische Anleihe
pener Laurahütte 188,25 Bochumer Guss 242,62 Har
175 90 tn Gelsenkirchen 195 Berliner Handelsgesellschaft
Bau 133 timore 117,62 Kanada 183,40 Phönix 193 25 Dresäner

Ein S

235 50 159 10 Schaaffhausen 140,50 Lombarden 22 40 A n
mere emens Halshe 231,10 Deutsche Uebersee 164,90

M ursger 210,75 Tendenz Fest
Biunre Kass amarhkt notierten höher Tucher Brauerei 2
re venbr 75 Eckert Maschinen 2,75 Kasseler Federstahl 25
TLehm och Maschinen 50 Hartmann Maschinen 1,25 Hein
Linke 4 I Co 2 Kapler Maschinen 2 Gebr Koerting 1,30
I75 Raveng Maschinen 2,75 Nienburger Eisen 5,75 Panzer
Waifemad r Stabeisen 2 Deutsche Spiegelglas 2 Peutsche
fabrik i 2 Mühle Rüningen 1,50 Beton 3 Akkumulatoren

z Bergmann Elektr 5 Körbisdort Zucker 50 Krusch
Hoese er Arenberger Bergwerk 7 Harzer Werke 1,75

Rhein Nassau 6 Stadtberger Hütte 1,10 Langen
h h Dortmunder Germania Brauerei 1,50

77 iktoria Brauerei 3 Berliner Terrain Ges 1,25 Alsen
J Teutonia Zement 1,75 Egestorff Maschinen 1,25

aggon 1,50 Hirsch Kupfer 1,50 Hofmann Waggon

J 50 Loewe 3,75 Zeitzer Maschinen 2,50 Elberfelder Farben 3
Schering 3 Kahla Porzellan 50 Delmenhorst Linoleum 2
Schweiger Glas 2,80 Harburg Wien Gummi 1,50 Frankfurtei
Gummi 1,75 Rhein Braunkohlen 2

Syndikat für gusseiserne Röhren Das um Mitte August ge
gründete Syndikat für gusseiserne Abflussröhren begann seine
Tätigkeit mit einer Erhöhung der Grundpreise Der Bresl
Ztg zufolge beträgt der Preisaufschlag zunächst 50 Pfg pro
Doppelzentner Die nichtsyndizierten Werke treten der Preis
erhöhung bei

Deutsche Solvay Werke Akt Ges in Bernburg Die Gesel
schaft lässt am Niederrhein in Borth bei Wesel wo sie 40 Kon
zessionen auf Kali und Steinsalz besitzt eine Doppelschacht
anlage errichten Im Laufe des Jahres 1910 dürfte Schacht
fertig werden der zum Halbjahreswechsel eine Teufe von 325 m
erreicht hatte Schacht II war zu dieser Zeit erst in Vor
bereitung Die Gesellschaft wird dann über fünf Kalischächte
verfügen denn ausser den noch im Bau befindlichen Anlagen
besitzt die Gesellschaft zwei getrennte Kalischächte in Rosch
witz Anhalt und ein Kalibergwerk mit einer Schachtanlage in
Peissen Saalekreis Gegenüber dem Kalisyndikat haben die

Solvay Werke die Verpflichtung übernommen falls zie innerhaib
der Syndikatsdauer mit ihrer niederrheinischen Doppelschacht
anlage förderfähig werden sollten über den Anschluss des neuen
Betriebes an das Syndikat zu verhandeln allerdings mit dem
Vorbehalt dass sie mit ihren sämtlichen Kalibetrieben falls eine
Einigung nicht erzielt wird mit halbjährlicher Kündigung aus
dem Syndikat austreten können

Vom Markt der Jute Erzeugnisse berichtet der Verein
Deutscher Jute Industrieller in Braunschweig unter dem
25 August Kalkutta Markt fest New Vork Markt fest und
höher Hessians 10 02 40 bedingen 4,65 Cts per Vard
Dundee Markt fester und höher Es notieren Hessians 102
0o2 40 2 d per Vard Tarpaulings 20 o7 45 3 u d bis 38
per Vard Nr 6 Schussgarn 1 sh 6 d per Spyndle Deutsch
land Markt fester bei anhaltender Nachfrage Die Fabrikat
preise erfuhren wie in diesen Tagen in der Voss Ztg mit
geteilt eine weitere Erhöhung

Häute Auktion In Chemnitz wo die Plätze Glauchau
Meerane Grüna mit verkaufen brachten Ochsen bis 6 Kühe
252 7 Bullen 5 Pfg per Pfund mehr als am I Jull In
Kalbfellen war die Aufwärtsbewegung nicht ganz so gross
Hammelfelle waren ebenfalls etwas höher Lebhafter Verkehr
herrschte auch in Mannheim Mittelschwere Kühe erreichten
hier sehr hohe Preise sie waren bis zu 8 Pfg höher als am
21 Juli Auch Rinder erzielten hier sehr starke Preissteige
rungen Sie zogen bis zu 52 Pfg an Farren und Ochsen
waren durchschnittlich um 2 Pfg höher Kalbfelle lösten
etwa alte Preise In Ohljigs wo eine ganze Anzahl rheinischer
Plätze mit verkauft trat ebenfalls eine Preissteigerung um etwa

8 Pfg ein Dasselbe Reswltat brachte die Auktion zu Pforz
heim In Lausanne Schweiz zogen Grossviehhäute um 8 bis
12 Cts pro Kilo an Trier und Saarlouis verliefen ebenfalls
gehr flott bei stark steigenden Preisen Dasselbe gilt von
Hannover und Karlsbad

Die Hamburgischen Elektrizitätswerke erklären wiede
8 Proz Dividende Die Abschreibungen betragen 2 022 684 Mk
gegen 1 915 341 Mk im Vorjahre

Der Hamburger Lagerbestand an rohem und raffiniertem
7ucker nahm in der letzten Woche um 103 500 Sack ab gegen
98 200 Sack Abnahme in der gleichen Zeit des Vorjahres Der
Vorrat im Hamburger Hafen beläuft sich demnach auf 701 799
Sack gegen 665 600 Sack i V

Zu dem Zusammenbruch der Holzwarenfabrik S A Bern
stein in Wasungen wird berichtet dass nachdem nunmehr alle
Forderungen angemeldet sind sich für die Gläubiger ein un
günstiges Bild ergibt Es sind bei Verbindlichkeiten von 690 000
Mark nur etwa 35 000 Mk zur Verteilung vorhanden so dass
eine Ouote von höchstens 4 Proz zu erwarten ist

Waren vwundi rociunla tee
Getresao

Berliner Produktenb örse 26 Aug Am Frühmarkt notsterten
Weinen inl Roggen inl 167 169 Hatfer märklseher
meoklenbuvg pommersoher preuss Posenseher u schlasischerfein
170 180 missel 163 169 gering 152 168 russischer mittel u gerzneg
161 167 Mais runder 153 157 Gerste inländ Futtergerste mitse
und gering 157164 gute 165 188 russische und Donau leiehse 139
bis 144 Erbsen inland und aus ländischer FPasterware 196 202 Kleine

Weinenmehl 00 29,50 33 00 Roggenmehl 0 und 1 81,40 3,50
Weizenkleie 11,59 12 50 Roggenkleie 12 e22 12 40 Alles frei Bannm

Magaeburg 26 Aug Fär 1000 kg nertto ab StaonWeizen rubig englischer neu gut 200 377 mittel
Roggen ruhig in ländischer gut 160 166 mittel

aus ländischer gut Mittel
Gevsve träge hies Cheval gut 182 192 mihtel Land

gut 109 180 mittel ausl Futter gut 188 141 mittel
Hater Hau in ländischer neu gut 1566 157 mittel

aus ländischer gut mittel Wand gut mittelMoais ruhig runder gut 160 1568 mittel banter
amerikanischer gut mittel

Hamburg 26 Aug Getreidemerkt Weizen OstholstMeeceklburg und Pomm 193 195
Hafer fest Holst

La Plata 117 118
Mecklbg 270 275
Gerste fest südruss
Meoklenburger 202 315

Boggen Hau
125 127
Mais betfestigt

Pess 26, Aug Weizen behpr per Okt 18,58 Gud 18,59
Hooggen per OKt 9,60 Gd 9,66 Br Hater per Okt 7,38 6Gd
39 Br Mais per Aug Gd BrLiverpool 2e Aug Roter Winterweizen per Sept T,11 per

z 7,57 Still Hlais bunter amerikanischer per Sept per
d

Ansevw erpon 26 Aug Deutscher La Platseug Kontrakt per
Aug t ,80 Des 8,771 Febr 5,70 Aprü 6,05 FrSt U Umsatz 80,000 Kg

Zucker
Hamburg 26 Ang Rübenrohzuoker 1 Prodakt Basis 889

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per August 11,57 ,65 11,66 ALKSeptember t e 11,51 11,52 11,50 vOktober 10,88 19,85 10,83Dezember 10,20 10,22 10,20
Asra 10,40 10,42 10,42 rMai e 10,50 10,52strill behauptet rudig

Kaffee
Hamburg 2e Ang Good average Santos

vorm nachm abendsper September 31 d 518 Gd 31 dDezember so a 80 Gd 80r Auarez s80 d 60 d B5Mai eo Gd 80 Ga 30stetig ruhig ruhig
Havre 26 Ang Kaffee good average Santos per Sept 41t

per Dez 39 per AMAläva 88 per Mai 38
Rio de Janerro 26 Aug Kaflee Zufuhbren 18,000 Sack in Rio

87 000 Sack in Sautos
Eler

ro Schock vollfrische in und ausländ
orte 8,45 3,60 bess poln galiz ungar

und ahnlicheSorten 3,30 65 geringe inltind poln und galigisehe
Sorten 8,15 8,25 Kühlhbauserier oder Kiste Kalkeler

g weite Sorten kleine Kier 95 2 10 I Tendenga matt
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 26 Aug Kartoffelmehl und Stärke 23,60 24,00 Fedehbto
Starke

Magdeburg 26 Aug Prima Lartoftelstarke und Mehl tur

Spiritus
190 kg 24,00 50

Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

Berlin 26 Aug Eier9,80 4,10 süd russische evste

Nordbausen 26 Aug
106 106 68,2669 6 do 45 Vol Proa für 100 kg 106 107Brennevrer76,26 b A per loko Lieferung ohne Vaas ab

Fettwaren und Oela
Kéln 26 Ang Rab s loko 59 per Oktober 67 60
Hamburg 26 Aug Stadtschmals 69,00 amerik Steam 861,00

Chamberlain 62,50

Chemilsche Produkte
Hamburg 26 Ang OChbilisalpeter per loco T2, Febr März

9 10 frei Pabrzeng Hamburg

Wobe
Bremen 26 Aug Baumwolle still Upl loko widädl e6,o0 Ptg
Liverpool 22 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 9,19
Alexandria 26 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 17,30

Jan 18 02 März 18 10Liverpool 26 Aug Banmwone Syweate 8,000 Ballen davon
Import 10,009 Ballen davon Amerikaner Ballen

Metalle

Lonäon 26 Aug Ohili Kupfer ruhig 5695, 8 Mon 60 Zinn
Straits fest 188 8 Monat 159 Blei span stetig 12 engliseh
12 Zink gewöhnliche Marke stetig 22, spez Marke 22

Amerllkanische W arenznmärlkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäen

New Vork 26 8 35 Chicago 26 8 25 8Weizen p Sepd 10 107 Weizen p Sept 897 975Dez 1025 102 Der 94 84Mais p Sept 75 75 Mais p Sept 65 65Pesr s 66 o H 55 6 SMehl Spring elears 4,45 4,45 Eoater p Sept sKaffee Fair Rio Nr 7,04 7,06 v Pef 36 36p Aug 5 55 50 Roggen p Sept 76 78Sept 5 35 S,20 Schmalz Sept 12,40 12,10Petroleum in Cases 10,65 10,65 e p gan 10,80 10,82
do in New VLork s8,25 8,25
clo in Philadelphia 8,20 8,20

Tendene Weizen stetig Mais stetig

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Kielenziger Bevrlin

26 Aug 18909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäuter
für Vorprämien bezw Käufer tür Räückprämien

Vorprämien RuckpraàzoienSeptember Oktober September Oktober

Bombarden 88 a3t r TFranzosen 1e1 h 162 2 18 i 2 eBaltimore Iisil 120 ne u 3 ze e 181 180en Lose aDarmstädt B 128 18 t S SDisc Comm 198 19541 180 189Berl Halsges 177 78 114 173 2Dtsch Bank 249 250 248 2 gDresdner BK 161 1 16 i 157 7 r 257 sOesterr Ored u P 20 204Russenbank 158 2

Dynam Trust SHamb Paoket 128 2 es la 123Nordd Lloyd 3 o 2 2 94Prince Henry 2 182
Gr Berl Strb beeäh F39 Reichsanl e bKussen v 1902 s nBochumer 245 e 246 239 328 8Laure 1807 192 185 2 184 4Gelsenkirech 195 166 189 189 8
Harpener SPhöni eLuxemb vie z a 206 205 4Dortmunder 34 847 8 FA E G 238 2414 283 8 288Raohfrage und Angebot Preise von Kall Kuxen

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen e6 Aug

Geld Brier Gerd BraotAadäler Kali V A S S Hugo 2078 3175Alenandershall 8600 8700 Immenrode 3428 3500Beienrode 6090 58250 Johannashall 40751 4275
Burbach 12,200 12,400 Mustus 4 90 91Oarlsfund 653800Kaiserodsa 7600 8000Ceoilienhalll Krügershall Akt 87Desdemona 6800 7000 Ludwigshall sDesch Kali AKkt 118 119 Neustassfurt 1 1,400 1 1,600
Deutsehltand 4000 4100Reichskrone
Friedriohshall 92 93 Lossa 1100 1200Gluckaut Roland S SSondérshausen 15,300 15,600 Ronneberg AKt S 130
Gunsdershall s825 3575Rothenberg 2 1751 2275Hann Kali Akt S Sachsen Weimar 4150 42595
Hansa 3400 3500SohieterkauteKattort Vors A Siegtried 1 4625 4675Reläbuzg G 70 Sigmundshal 187eldärungen l 1600 1650 Teutonia AKt 123 128Heldrungen II 1600 1650 Wilhelnshall 1I1,100 11,800
Hermann II l Windershall 18,100 138,800Hohentels 6800 70590
Hohbenzollern 4800 5000

W asserstündte
4 bedeutet äöbver unter Naull

Saale und Unstrut Falſ M incobsCrtern Brückenpegel 25 Aug 6, 0 26 Aug 0 88 2

Nebra Oberpegel 22 1,95 3Uuterpegel u 28 las c SWeissenfels Oberpegel 2,82 82 Sr Unterpegel 70,28 0,85 S 2Trotha 2 e 2s sAlsleben Oberpegel 25 2,26 26 26 Sn Unterpegel 74 41 60 72 2 SHevnburg o J o0,25 3Kalde Obergegel ri 38 32 Sdo Unterpegel 790 24 70 ,20 4
lser Eger Elbe Moildau

rnC Treurt e Vuer August Falſſo acke
Bodweis 25 13 Torgau 46 bPrag Wittenberg FF3,02 SJungbunzl 10 BRosslau 0,837 SLaun 70,46 S e r 2Vardäubita 70 02 158 Magdeburg 0,62
Breandeis 95,14 4 Tangermäe 91 7 SNelnik vo 20 13 WVittenbrge 0,76 10Dertsmerita 26 44 1 Odmier Veg 25 25Aussig 0,23 s Hodnstort 26 0,88 5Dresden 1 8 Lauendurg 855

Aussig 26 Aug Pegelstand minus 23 em Vom Oberlan
wevden 4 em Wuehs gemeldet

Sochlffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie Die nächsten Abfahrten von Post

und Passagierdampfern finden statt Nach New Vork 26 Aug
Kaiserin Auguste Viktoria 29 Aug Pennsylvania 2 Septbr
Deutschland 5 Sept President Lincoln 9 Sept Cincinnat
12 Sept Blücher 16 Sept Amerika 21 S ept Graf Wabdersee

Nach Boston 28 Aug Bosnia 11 Sept Bethania Nach
Baltimore 28 Aug Bosnia 11 Sept Bethania Nach Phila
delphia 30 Aug Albano 14 Sept Pisa Nach New Orleans
5 Sept Sevilla Nach Montreal I Sept Zijdijk 22 Sept
Nassovia Nach Westindien 3 Sept Venetia 5 Sept Oden
wald 7 Sept Graecia 22 Sept Sachsenwald und Mecklen
burg Nach Mexiko 28 Aug Albingia 3 Septbr Georgia
14 Sept Fürst Bismarck Nach Ostaslen 30 Aug Brisgavia
10 Sept Suevia 20 Sept Senegambia 30 Sept Scandia
Nach Wladiwostok 25 Sept Oueen Eleanor Arabisch Per
sischer Dienst 18 Sept Christiania
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